
Anlage XI.

Zusammenstellungder Haushaltspläne
der Provinziell - Heil - und Pflegeanstalten
zu Andernach,Bonn, Düren, Galkhausen,

Grafenberg, Merzig und Iohannisthal.

Zusammenstellung
der

Haushaltspläne
der

Provinzial-Heil- und Pflegeanstaltenzu Andernach, Bonn, Düren, Gallhausen,
Grafenberg, Merzig und Iohannisthal

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt6 bis 31. März 1907.

Bemerkungen.
1- Der Zuschuß aus Provinzialmitteln betrug für das Rechnungsjahr1905 - 203 750 M. für 4458 Kranke;

in den Haushaltsplänenfür das Rechnungsjahr 1906 ist für 4708 Kranke ein Provinzialzuschußvon 237 700 M.
vorgesehen.

2- Für Freistellen waren für das Rechnungsjahr 1905 für 4458 Kranke -- 48 531,80 M. bei Titel III der
Einnahmein Abzug gebracht. Der Wert der im Rechnungsjahre 1904 zu Lasten der Anstalten benutztenFrei¬
stellen betrug rund 50 920 M. In den Haushaltsplänenfür das Rechnungsjahr1906 sind bei Titel III der
Einnahme52 432 M, für Freistellen in Abzug gebracht.

3, Die durchschnittlicheBelegstärke der Prouinzial < Heil- und Pflegeanstaltenbetrug im Rechnungsiahre1904
- 4328 Kranke.
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Nr. Oinnaßme.

Andernach.

Vetlllgfür 450 Krank«
für die Rechnungsjahre

1905

Mieten, Pachte ........
Aus der Land- und Viehwirtschaft. .
Pflegekosten der Kranken .....
Sonstige Einnahmenund zur Abrundung
Zinsen von Stiftungen .....

Summe der eigenen Einnahme

Zuschußaus Provinzialmitteln , . ,
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.........
AnderepersönlicheAusgaben . , .

Summe Titel I. und II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben:
1 Für Beköstigung .......
2 „ Bekleidung.......
3 „ Lagerung,Bettzeug und Tisch¬

wäsche ........
„ Reinigung ......

^> „ Mobilien,Utensilicn:c. , . ,
6 „ Heizung........
7 „ Beleuchtung ......

„ Wasserversorgung.....
9 l „ Arznei und Vcrbandmittel,ärzt¬

liche Instrumente .....
10 1 „ Kirchen-undSchulbedürfnisse:c.

(Bibliothek) ......
11! „ Unterhaltungder Gebäude
12 l „ sonstige Ausgabennnd zur Ab¬

rundung .......
13 > Zinsen von Stiftungen .....

Summe Titel III.

Summe der Ausgabe

15 000
274 000

2316
184

291 500

23 500
315 000

33 950
55 486
89 436

138 800
9 000

6 500
4 500
6 000

21000
9 500

350

4 900

1450
16 000

7 380
184

225 564

315 000

16 600
274 000

1516
184

292 300

29000
321 300

19U6

Bonn.

Betrag für 640 Kranke
für die Rechnungsjahre

1905

^___ -4

35136
59 824
94 960

138100
9 000

6 500
4 500
6 000

21000
9 500

350

4 900

1450
16 000

8 856
184

226 340

321 300

9 400
333 000

1815
43d

344 650

31800
376 450

41800
58 369

100 169

168 000
16 50«

9 000
7 000
7 500

24 000
7 500

500

6 000

1800
17 400

10 646
435

276 281

376 450

384 300

104 89?

1906

10 500
333 000

1965
43o

345 900

38 400

39 892
65 005

168 000
16 000

9 000
7 500
8 000

26 000
8 000

500

6 000

1900
17 400

10 668
435

279 403

384 300

Türen.

Betrag für 698 Kranke
für die Rechnungsjahre

1905

19 800
380 000

1820
680

402 300

41000
443 300

47 280
85 674

132 954

191000
13 500

10 000
6 500
8 500

26 000
13 000

4 000

3 900

1500
20 000

11766
680

310 346

443 300

45? 200

1906

19 800
380 000

2 020
680

402 500

54 700

48 062
97 274

145 336

191 000
13 500

10 000
6 500
8 500

26 000
13 000

5 500

3 900

1500
20 000

11784
680

311864

45? 200

2?0
21 900

408 000
1889

340

432 400

12 600
445 000

40Z85
74 654

115239

205 000
17 500

9 500
8 000
?000

39 000
4 200

500

6100

2 200
17 500

ö'
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Husen? Gmfenberg. Merzig. Iohannisthal. Summe. Mithin jetzt

8W Kran
"UNgsjllhl

1906

Betrag für 750 Kranke
für die Rechnungsjahre

1905 1906
^c <5. ^e ob

Betrag für 720 Kranke
für die Rechnungsjahre

1905 1906

Betrag für
400 «runle

für dll«
NechmmMahi

1905
^ 4

Betrag sür
«50 Krcmle

für das
Nechnungsjahr

1906

Betrag für
4458 Kranke

für das
Rechnungsjahr

1905

Betrag für
47U6 Kranke

für das
Rechnungsjahr

1906

mehr weniger

186
22100

408 000
1973

^340
432 600

^20000

ä^2U00

40 629

'^954
1^22583

>4 000
14500

9 500
8 000
? 000

43 000
4 200

500

6100

2 200
l?500

13177
^340
^30^

ä^2600

!

3?

,^3

33 550
463 200

1388
1961

03
97

35 250
463 200

1588
1961

03
07

21670
362 000

865
114

50
50

22 480
362 000

805
114

50
50

158 000
1000

—

19 340
325 000

1060

—
270

121 320
2 378 200

11094
3 715

3?

i 0
4?

186
146 070

2 545 200
10 928

3715

37
24 750

167 000 —

84

166

—

500100

4 900

502 000

12 400

384 650

31450

385 400

41500

159 000

58 500

345 400

41700

2 514 600

203 750

2 706 100

237 700

191750

33 950

250

505 000 514 400 416 100 — 426 900 217 500 — 38? 100 ^ 2 718 350 „._ 2 943 800 225 700 - 250 —

— 44 020
89 490

— 42 860
97 740

^,. 40 430
73 954

— 38 260
86 200

— 40 375
32 715

— 44 251
61600

— 288 440
470 342

— 289 090
549 59?

650
79 255

— — —

— 133 510 140 600 114 384 __ 124 460

50
50

73 090 - 105 851 758 782 838 68? — 79 905 - — —

243 000
14 500

9 500
8 000

10 000
37 000

1000
2 200

5 000

2 000
20 000

17 328
1961

03
0?

241500
14 500

11000
8 000

10 000
36 300

1700
2 200

4 700

2 000
21000

18 938
1961

03
97

188 300
10 000

10 000
5 500
7 500

30 000
8 500
5 000

6 500

2 200
18 000

10101
114

50
50

187 600
10 000

10 000
5 500
7 500

30 000
8 500
5 000

6 500

2 450
18 000

11275
114

87 500
3 000

1500
4 000
2 500

26 000
1000

500

3 200

4 000
4 000

7 210

^

171700
13 000

9 000
6 500
6 000

40 000
3 000

700

6 000

4 500
7 000

13 849

—

1221600
84 000

56 000
43 500
49 000

203 000
44 700
13 050

35 600

15150
112 900

77 352
3715

53,
4?

1 301 900
90 500

65 000
46 500
53 000

222 300
47 900
14 750

38100

16 000
116 900

88 54?
3 715

53.
1?

80 300
6 500

9 000
3 000
4 000

19 300
3 200
1700

2 500

850
4 000

11195

—

—

—

371490 -— 373 800 — 301716 " 302 440 — 144 410 281 249 1959 568 2105 113 145 545

505 000 514 400 416 100 — 426 900 — 217 500 — 38? 100 — 2718850 — 2 943 800 "- 225 450 — — —

3!"





Anlage XI, ä.

Haushaltsplan der Provinzinl-Heil- und Pflegeanstalt
zu Andernach.

Haushaltsplan
der

Provinsial-Heil-und Pfiegeanstalt zu Andernach

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

Berechnet auf:
450 Kranke und 122 Beamte und Bedienstete- 572 Personen gegen 569 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1905.
Davon werden verpflegt:

6 Kranke und 2 Beamte in der 1. Tischklasse -^ 8 Personen, gegen 8 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,
22 „ „ 4 „ „ „ 2. „ - 26 „ „ 26 „ „
20 „ ., 90 „ u ..... 3. .. - 140 ., „ 142

,„^ Bedienstete
^2 ..-----------------'in der 4. „ - 372 „ „ 372
450 Kranle und 96 Beamte und Bedienstete ^ 546 Personen, gegen 548 Personen nach dem Haushaltsplanfür 1905.

Hierzu Anlage ^,: Voranschlagüber die Land- und Vichwirtschaft (S. 259—263).

— »»»»<



Heil:und Pflegeanstllltzu Andernach.
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Titel.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

Nr, Einnahme.

Mieten, Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage ^

Pflegekosten der Kranken

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summeder Einnahme

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1906

für 450 Kranlc

16600

274 000

1516

184

29 000

321300

Betrag
für das

Uechnungs'
jähr 19«5

15 000

274 000

2 316

184

23 500

315 000

Heil- und Pflegeanstlllt zu A ndernach.
24?

Mithin jetzt

1600

800

Bemerkungen.

800

Einnahmefür das Rechnungsjahr1902 . . 16186,41 M.
„ „ „ 1903. . 16 207,0? „

,..... „ 1904 . . 20 003,17 „
zusammen 52 396,65 M.

oder durchschnittlich17 465,55 M.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
6 Kranke 1. Kl. je zu 2 920,— M...........17 520 M.

22 „ 2. „ „ „ 1460,— „ ..........32120 „
50 „ 3. „ „ „ 912,50 „ ..........45 625 „
60 „ 4. „ „ „ 547,50 „ ..........32 850 „

312 „ 4. „ „ auf Kosten der Armenuerbändeje zu 492,75 M. 153 788 „
^450"Kranke zusammen 281853^Ml

Hiervon ab für Freistellen 7 853 „
Bleiben^2740MM

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kostenfür Freistellen an
die unter das Gesetzvom 11. Juli 1691 fallenden Kranken sind von dem Haus¬
haltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen,)

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . . 1 221,0? M.
„ „ „ 1903 . . 1396,36 „
„ „ „ 1904 . . 1655,36 „

zusammen 4 272,79 M.
oder durchschnittlich1424,26 M.

Zinsen: 1, des Unterstützungsfondsfür entlassenegeheilte Irre .... 142 M.
2. der Iacobistiftung als Prämien an solchePfleger «der Pflege¬

rinnen, welche sich durch besonders dauernde Pflichttreue im
Umgang mit den Kranken oder durchAktehervorragenderAuf¬
opferung hervorgetan haben ............ 42 „

zufammen 184 M.
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.)

Der Mehrbedarf ist bedingt durch die von dem Provinziallandtage beschlossene Er¬
höhung der Pflegerbezüge. (s. Titel II Nr. 5 der Ausgabe).



Heil- und Pflegeanstaltzu Nndernach,
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Titel. Nr. Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktorund leitendenArzt Gehalt .....
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei,pensionsberechtigtzum Betragevon 1460 M,
Für den 1. Oberarzt Gehalt ...........

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 895 M.

Für den 2. Oberarzt Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzu '

Betrage von 895 M.
Für den OekonomieverwalterGehalt ........

AußerdemEmolumentewie bei I, pensionsberechtigtzum
Betrage von 700 M.

Für den Rendanten Gehalt ...........
AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum

Bettage von 700 M.
Für den OberpflegerGehalt ....... 1120 M.

und an Stelle der freien Beköstigungin der
2. Tischklasseund Wäscheeine Barvergütung
von ............. 600 „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 380 M.

Für den Maschinenmeister Gehalt ..... 1300 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasse und Wäsche eine Barvergütung
von ............. 600 „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Bettage von 360 M.

Für den Gärtner Gehalt ........ 800 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasseund Wäsche eine Barvergütung
von ............. 600 „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Bettage von 330 M.

Zu übertragen

Netlag
für das

Uechnungs-
jähr 19N6

für 450 Kraule,

7 000

4 400

4 200

2 600

2 400

1720

1900

1400

25 620

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr 1905

für 45NKronle-

7 000

4 400

4 200

2 600

2 400

1720

1900

1400

25 620

Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
249

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

Stellenmhaber: Sanitatsrat Dr. Lander«.

Stellenmhaber: Dr. Werner,

Stellenmhaber: Dr. Stallmann.

Stelleninhaber: Verwalter Thewes.

Stellenmhaber: Rendant Petsch (auftragsw.).

Stellenmhaber: Oberpfleger Görgen.

Stellenmhaber: MllfchinenmeisterFieseler.

Stellenmhaber: Gärtner Fackelt.

32



Heil- un d Pflegeanstalt zu Andernach.
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Titel.

II.

Nv

10

!l

!2

!!z

l4

Ausgabe.

Uebertiag
Für die OberpflegerinGehalt ..........

Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der 2. Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigtzum Betrage von 878 M.

Für 4 Stationspfleger Gehälter:c .........
Außerdemfreie Wohnung (150 M.) mit Garten (30 M.),

Beköstigungin der 3. Tischklasse (320 M.), Heizung
(84 M.), Beleuchtung(4? M.), Wäsche (20 M.) und
Arznei (5 M.), pensionsbercchtigtzum Gesamtbeträge
von je 656 M.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M,

Für die Oberköchin Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 9, pensionsbercchtigtzum

Betrage von 820 M.
Für die 2. Köchin Gehalt ...........

AußerdemEmolumentewie bei 9, pensionsbercchtigtzum
Betrage von 795 M.

Für die OberwäscherinGehalt ..........
AußerdemEmolumentewie bei 9, pensionsberechtigtzum

Betrage von 800 M.
Für 4 StationspflegerinnenGehälter ........

Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 3. Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigtzum Betrage von je 540 M.

Ferner Dienstkleider im Werte von je 30 M.
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.

Für 2 AssistenzärzteRemunerationen ........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 1. Tischklasse,

Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.
Für Wahrnehmung der katholischengeistlichen Amtsverrichtungen,

Remuneration ..............
Für Wahrnehmung der evangelischen gcistlichenAmtsverrichtungcn,

Remuneration ...............
Zu übertragen

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr 19N6

für 450 Kranke

Betrag
für das

Pechnungs'
, wr 19«5
für 450 Kran«^_S

25 620
1140

4 276

700

500

450

2 450

35136

3 000

1000

1000
5 000

25 620
1140

3 090

700

500

450

2 450

33 950

3 000

1000

1000
5 000

Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
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Mithin jetzt

weniger

1186

1186

Zemcrlmngen.

Stelleninhaberin: Oberpflogerin Weyer.

Den Stationspflegern, welcheeigenen Hausstand haben, können, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, nn Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Aaruergütungen gewahrt weiden.

Für 2 Stationspfleger, Gehalt je 780 M. -- . . 1 560 M.
„1 .. ......... ?20 „
„1 ., ......... 660 „
„ 3 „ mit Dienstwohnungan Stelle

der Beköstigungund Wüsche Barvergütungen
von je 840 M. -..........1020 .,

„ 1 Stlltionspfleger, an Stelle der Wohnung mit
Garten, Heizung, Beleuchtung und Arznei die
Barvergütungen mit......... 818 „

Stelleninhaberin: OberküchinEurich. zufammen 4 276 M.

Stelleninhaberin: 2. KöchinArenz.

Stelleninhaberin: OberwäscherinSchumacher.

Für 2 Stationspstegerinnen, Gehalt je 650 M. --
Für 1 Stationspflegerin, Gehalt . . .
Für 1 Stationspflegerin, „ . . .

. . 1300M.

. . 600 „

. . 550 „
zufammen 2450 M.

Die Stelleninhllber beziehendas Anfangsgehalt.

82*
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Titel,

II.

III.

Nr Ausgabe.

Uebertrag
Für 4 Bureaugehilfenzur Verwendungin Diätenform . .

Für das Pflegepersonal:
a. Für 33 Pfleger Löhne...........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken
(45 M.), Beköstigungin der 3. Tischklasse (320 M.),
Heizung (20 M.), Beleuchtung(10 M.), Wasche (20 M.)
und Arznei (5 M.) ^ 420 M.
für Verheiratete: freie Beköstigung in der 3. Tischklasse
(320 M.), Wohnung (120 M.), Garten (30 M,),
Heizung (70 M.), Beleuchtung(38 M.), Wäsche (20 M.)
und Arznei (5 M.) ----- 603 M.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.
d. Für 33 PflegerinnenLöhne ........ - .

Außerdemfreie Wohnungbei den Kraulen, Beköstigung
in. der 3. Tischklasse,Heizung,Beleuchtung,Wäsche und
Arznei.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.
Für das DienstpersonalLöhne ..........

Dasselbeerhält zum Teil außer den Löhnenje nach Über¬
einkunft und nach Maßgabedes Bedürfnisses Emolumente
(Wohnung, Beköstigungin der 3. Tischklasse, Heizung,
Beleuchtung,Wäsche und Arznei).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Anstaltsärztc . . .
(Zu übertragenin das nächsteRechnungsjahr.)

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..........

Zu übertragen>138 100

Betrag
für das

zlechnungs
Mi 1906

sür45U Kraule,

5 000

6 000

18 900

14100

15 424

400

59 824

138 100

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 19«5

fül 45N Kr<mle>^ ^4

Mithin jetzt

5 000
6 000

15 900

13100

15 086

400

55 486

138 800

188 800

3 000

1000

338

wemger

4 338

Bemerkungen.

Die Nureaugehilfen beziehen: t - 1800 M, und 3 je 140N M. - 42«, M., zu¬
sammen 6N00 M.

6 Pflegepersonen für 6 Kranke 1. Klasse
7 „ „ 22 „ 2. „
8 „ „ 50 „ 3. „

37 „ „ 372 ,< 4. „
außerdem 8 „ ., den NaMwachwnst.

700

700

--- 66 Psiegepersonen für 450 Kranke,
Pfleger beziehenals Anfangslohn 450 M., steigendjährlichmit 30 M., Höchst»

lohn 750 M. und 4NN M. Prämie nach 5 jährigerununterbrochener Dienstzeit in
den RheinischenProuinzial-Heil-und Pflegeanstalten.

In welchenFällen und von welchemZeitpunktab an Pflegerdie Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind,bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnenbeziehen als Anfangslohn300 M,, steigendjährlich mit 27 M.,
Hüchstlohn570 M. und 300 M. Prämie nach 5 jährigerununterbrochenerDienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil-und Pflegeanstalten.

33 Pflegererhaltennach besondererBerechnung
im Rechnungsjahr 1906 . 18 484 M. Löhne und 400 M. Prämien;

83 Pflegerinnenerhaltennach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1906 . 12 296,25 W. Löhne und 1800M. Prämien.

Im einzelnen erhalten zur Zeit: Der Heizer, 536 M der Hilfsfchlosfer1250 M d«
Slbreinermeister1428 M,, der SchremergehUfe 1130 M., der ^>cyul,ma<yer

950 M., der Bäckermeister800 M.. der Bäckergehüfe
4W M" der Maurer 1250 M.. der Mrtnergehile 450 M.. der Magazinwärter
5^2 M' der »er 5M M. der Postbote1024 M., der Nachtwächter966 M.,
das H^usmHn^o M, 4'Küchenmädchen936 W., 4 Waschmädchen942 M.,

^^«choknÄ^^^^^ des Landeshauptmannszu
Lohnerhöhungen verwendet werden.

Die Verwendung unterliegtder Genehmigungdes Landeshauptmanns.

Zu beköstigensind: 8 Personen 1. Tischklasse für je 2 10 -- 6 132,- M26
140
872
546

oder rund 136 100 M.

.. „ 1.70 -- 16 133,-

.. „0.85- 43 435.—
., 0,50 6? 890,-

133590,—M.
Hierzu für Extraverordnungen 4 500,— „

zufammen 138 090,— M.
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe

Uebertrag
Für Bekleidung...............

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche .......
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig,)

Für Reinigung ............. > .

Für Mobilien und Utensilien..........

Für Heizung ................

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6, 7 und 6 übertragen sich gegenseitig.)

Für Arzneiund Verbandmittel,ärztliche Instrumente

Zu übertragen

Netrag
für das

Dlechnungs-
Mr 19W

für 45« Kranke,

^___H

l 38 100

9 000

6 500

4 500

6 000

21000

9 500

350

4 900

199 850

Betrag
für das

Vcchnungs-
jlchr I!M

für «0 Krantt'
^ ^4

138 800
9 000

6 500

4 500

6 000

21000

9 500

350

4 900

200 550

Heil- u nd Pflegeaustaltzu Andernach.
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Mithin jetzt

Bemerkungen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902
1903
1904

6 710,14 M.
10 482,66 „

7 470,10 „
zusammen 24 662,90 M.

oder durchschnittlich8220,97 M. „ . .^ «r c. - >.
Nach dem dreijährigen Durchschnitterscheintder Ansatzgenugend.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 . .
1903 . .
1904 . . ___________

zusammen 18 489,04 M.
oder durchschnittlich6163,01 M.

6 552,54 M.
6 052,85 „
5 883,65 „

4 795,20 M.
4 443,72 „
4 475,34 „

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 .
1903 .
1904 . ___________

zusammen 13 714,26 M.
«der durchschnittlich4571,42 M

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 .
„ „ „ 1903 .

1904 .

5 933,56 M.
5 991,16 „
5 839,05 „

zusammen ^1? 763,77 M.

19 915,02 M.
23 582,54 „
19 976,52 „

oder durchschnittlich5921,26 M.
Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 .

,..... 1W3 .
., ,. .. 1904 . ___________

zusammen 63 474,08 M.
oder durchschnittlich21158,03 M. , . .^ »„
Es sind erforderlich: 60 Waggon Vnlets zu ,e 92 M. ^ 5 520 M.

W „ Förderkohlen „ „ 160 „ ^ 9 600 „
20 „ Nuß III „ „ 170 „ ^ 3 400 „

8 ", Koks „ „ 160 „ 1280 „
Anzünde-, Pntz-, ,c. Material, Roststcibe. . 1 200 „

-!> 700

zusammen21 000 M/

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 ... 9 709,41 M.
1903 . . . 9 493,40 „

., „ „ 1904 . . . 9 587,10 ..
zusammen 28 789,91 M.

oder durchschnittlich9596,64 M.

Die Kosten beziehen sich auf die Wasserentnahme aus der städtischenLeitung, wenn
in trockenerJahreszeit die Anstaltsquelle den Bedarf zu decken nicht imstande ist,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 , . . 72,— M.
1903 . . . 649,- „
1904 . . ^224^-^,,

zusammen 938,— Vt.
oder durchschnittlich312,67 M.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 .
1903 .
1904 .

4 900 —
4 901,92
5 424,93

zusammen 15 226,85
oder durchschnittlich5075,62 M.



Heil- und Pfleg eanstalt zu Ander nach.
256

Titel.

III.

I.
II,

III.

Nr

10

II

1^

l.t

Ausgabe.

Uebeitrag
Für Kirchen- und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek).

Für Unterhaltung der Gebäude..........
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den allgemeinenNaufonds abzuführen.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen ............ .
(Die hier nicht verausgabten Beträge sind zur Verwendung auf

das nächsteRechnungsjahr zu übertragen.)
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Vechnunns-
jähr 1906

für 450 Kionle,

199 850
1450

16 000

8 856

184

226 340

35136

59 824
226 340

321300

321 300

Betrag
für das

UechnungS'
jähr 19«5

200 550
1450

16 000

7 380

184

225 564

33 950

55 486
225 564

315 000
315 000

Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
25?

1476

Bemerkungen.

700

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 ... 1400,— M.
1903 ., . 1387,57 „
1904 . . . 1449,75 „

zusammen 4 237,32 M.
oder durchschnittlich1412,44 M.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1902 ... 17 724,52 M.
1903 . . . 15 997,84 „
1804 . . . 17 416,88 „

zusammen 51139,04 M.
oder durchschnittlich17 046,35 M.

Es sind erforderlichfür:
1, Steuern und Abgaben.......... 1 0NN

(Es sind 780 M, Kanalgebühren mehr zu entrichten.)
2. Feueruerstcherungsbeiträge ......... 1 200
8. Arbeitsmaterilll, Geschenke ic, für die Kranken . . 2 100
4. Arbeitsverdienst der Kranken ........ I 500
5. Beerdigungs- und Einbringungskosten ..... 150
6. Kleine Dienstreifen der Beamten ....... 100
7. Port« und Botenlohn........... 600
8. Nureaubedürfniffe einschl.Zeitungen und Drucksachen 900
9. Beiträge zur Iuvaliditäts- und Altersversicherung . 700

IN. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung..... 606
Summe 8 856

Siehe Einnahme Titel V.

M.

M.

33





Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstalt zu Andernach.

Land- und Viehwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
der

ProvmMl-Heil- und Pfiegeanstalt M Andernach.

Voranschlag über die Land- und Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 19U7.
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Anlage ^. Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.

260 Land- und Viehwirtschaft,

Titel. Ginnahme.

i.

n.

m.

IV.

V.

VI.

VII.

Ertrag der Gärten uud Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Böschungen.......

Ertrag der Obstbäume .

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehs

Für verkauftesVieh

Wert des Düngers
Summe

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

' 12 000

650

300

13 500

500

17 500

1000
45 450

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

11500

350

250

13 500

500

16 500

1000

43 600

Mithin jetzt

mlhr

500

300

1000

1850

weniger
Bemclklmgcn.

Einnahme
in den Rechnungsjahre»'

1902 , . . 11194,43 3»'
1903 . , . 12 405,82 »
1904 . . . 12 07 7^5"

zusammen 35 677.90 A'
oder durchschn.11 892,63 !"'

1902. , . 389,-2»'
1903 . . . 349,50 "
1904 . . . 286^59"

zusammen 1025,09^
«der durchschn,341,70 V'

1902 . . . 320,56 ^
1903 . . . 198,86 "
1904 . . . ^756F0^,

zusammen 1275,92 ^
oder durchschn,425,31 M-

1902 . . , 13 626,40'K'
1908 , . . 13 843,86 ,'
1904 . , . 14 517^28^,

zusammen 41 987.04 A
«der durchschn.13 995,68 ^"'

698,?1 3>l.
633,76 »
799̂ 25^

2 131,72 W-
710,57 M,

15 219,-2!
17 502,33 "
1? 029^36^.
49 750.69 A
16 583,56 M.

988,05s!>
999,60 "
999,75^,

995,80 W'

1902 . . .
1903 . . .
1904 . .

zusammen
oder durchschn,

1902 , . .
1903 . . .
1904 . . ,

zusammen
oder durchschn,

1902 . . .
t903 . . .
1904 . - - .

zusammen
oder durchsch»,

Titel,

II.

III,

IV.

V,

VI,

VII,

VIII,

IX,

Anlage H,, Heil- und Pfle geanstaltzu Ändernach.
Land- und Viehwirtschaft^ 261

Ausgabe.

Für Landpacht

Für Löhneund Tagelöhne

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung
der Verschüneruugsanlllgen. .

Für Dünger:
",. aus der eigenenWirtsch. 1000 M.
b sonstige Düngstoffe. 100 „

Für Anschaffung und Unterhaltung
der lcmdwirtfchaftlichcnGeräte .

Für Futter und Streu . .

Für Kühe und Schweine:c.

Für fonstigc Ausgaben .

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

200

2 350

600

1100

600

10 000

13 000

1000

16 600

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

45 450

45 450

1950

600

1100

600

10 000

13 000

1350

1 5 000

Mithin jetzt

mehr

200

400

weniger

43 600

43 600

1600
2 200

1^850

350

350

VemetKmgen.

Für Anpachtungeiner für den
Wirtschaftsbetrieb der An¬
stalt dringend notwendigen
Niese neu eingestellt.

Es follen erhalten:
1. 1 Viehwarter , 1100 M,
2. 1 Viehwarter . 360 „
u.freieStat.3.Kl,

3. 1 Pferdeknecht. 510 „
u, freie Etat, 3. Kl.

4. 1 Ochsenkiiecht . 380 „
u. freie Etat, 8. Kl. _______

zufammen 2 350 M.

Ausgabe
in den Rechnungsjahren:

530,92 M.
594,70 „
588,25 „

1902 . . .
1903 . , .
1904 . . .

zusammen
oder durchschn
1902 . . .
1903 . . .
1904 . . .

zusammen
oder durchschn,
1902 . . .
1903 . . .
1904 . . .

zusammen
oder durchschn
1902 . . .
1903 . . .
1904 . . .

zusammen
oder durchschn

1 713,87 M.
571.29 M.
1100,65 M.
1092,54 „
1096,35 „
3 289,54 M,
1 096,51 M.

559.07 M.
578,52 „
573,32 „

1710,91 M,
570.30 M.
9 694.96 M.
8 865,97 „
9 996,3? „

28 577,80 M,
9 525,77 M,

(Vergl,die Erläuterung »m
Schlüsse der Anlage H.,)

1902 . , . 11610.83 M.
1903 , , , 15 661,23 „
1904 . , , 11997,80 „

zusammen 89 269,86 M,
oder durchschn,18 089,95 M.

1 303,31 M.
1451,1? „

386,79 „

1902 . . .
1903 . . .
1904 . . .

zusammen
oder durchfchn

3141.2? M.
1047,09 M.

Der Ueberfchußbetrug:
1902 . . . 16186,41 M.
1903 , . . 16 207,0? „
1904 . . . 20 003,17 „

zufammen 52 396,65 M.
oder durchschn.17 465,55 M.



Anlage ^. Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
262 Land- und Viehwirtschaft.

Zu
Einnahme-

Titel

Nefitzftands-Grlauterung.

i.
i.
n.
m.
IV.
v.

VI.

Das Grundeigentumder Anstalt beträgt . . . .

Davon sind:
a. Gebäudeflächen,Hofräume,Wege lc. ...
d. Beamtengärten ..........
o- Zur Zeit nicht ertragsfähig ......
ä. Begräbnisplätze ..........

bleibenfür die Landwirtschaft

Gemüsegärten.............
Ackerfelder ..............
Wiesen ...............
350 Obstbäume.
16 Kühe je 15 Liter Milch den Tag.
100 Stück Legehühnerund 10 Hähne.
20 fette Kühe je zu 380 M., 3 fette Ochsen je zu

600 M. und ungefähr 80 fette Schweine je zu
100 M.

Es werden2 Pferde zum Acker- und Wegebau,zum
Anfahrenvon Kohlen und sonstigenWirtschafts-
bedürfnissen,2 Zugochsenzum Ackerbauund 30
Schweinezur Mast gehalten.

d.»

88
7?
22
50

05
43
14

<^m

30
50

21

02
89
54

18 01

38
63

63

46

45

45

Anlage ^. ^Hell-^und Pflcgecmstaltzu Andernach.
Land- und^Mh^ctschaft^ 263

Erläuterung. Futter- und Streu-Sedars zu Ausgabe Mtel V.

Tier-

Mtung.

Pferde

^. ! Bedarf im einzelnen

an

Tagen

730

Och, en

Kühe

Winter
500

Som¬
mer
230

für den Tag.

ifer
Hen . .
Stroh, Futter-81

„ Streu- 5/

10 „

Erdnnßtuchen-
mehl . . . 2 Kx

Heu .... 1« ..Kleien ... 4 „
Rüben . . - «» „
Stroh, Futter-3! ^.

„ Streu-3 <" "
Viehsalz . . . 0,«, „
Erdnußkuchen-

mchl ... 2 „
Kleien ... 2 „
Grüufutter . . 50 „
Stroh, Futter-3> .

„ Streu- 3/ " "
Viehsalz . . . 0,°« „

Bedarf im ganzen

Hafer. Heu. Stroh.

^3

Kraft¬
futter.

l"3

4745

lü Winter
4000

Som-
mer
1840

Hen .... 10 Kx
Malztreber . . 12 „
Kraftfutter . . 2 „
Rüben . . .1" „
Stroh,Futter-3l ß

„ Streik 3 l "
Viehsalz , . . U,„« „
Malztreber . .12 „
Kraftfutter . . 1 „
Grüufutter . . 50 „
Stroh, Futter-3 l ^

„ Streu- 3/ " "
Viehsalz . . . 0,„« „

10850

3 650
36 500

Kleien . . . 1 Kß
Stroh, Streu- . 1 „

Gerste 0,oi5 K3
0,015 "

Vedarfsmeugeu-Summc

7 300

5 000

40 000

5 840

3 000

Kleieu.

1000

1 380

460

24 000

11040

10 950

4745
52 300>

l 5« 210

8 000

1840

RUben.

K3

Grün-
futtcr.

^3

Salz. Gerste.

2 000

460

5 000

40000

11 300

10 950

11500

Malz¬
treber.

K3

Preis
für

1001^

40

18,.

92 000

13 410
45 000

320

147,

103 500
525.,

54.,,
547,,

48 000

22 080

«02 „
70 080

Betrag

!i»

D

i.0

711
3 138
1 969
1 582
1341

720
1035

31
96

1752

75

!35

54
36

12 377

'«UN«. ^Futter ist ausschl. der Kuch!uabf«^berechne^ Sofern ^^^Z stauch ^F^rmit.. im VerlMu^





Anlage XI, L.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Bonn.

Aaushaltsplan
dei

Provmsial-Heil- und Pfiegeanfialt zu Bonn

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

Berechnetauf:
640 Kranke und 13? Beamte und Bedienstete--- 77? Personen gegen 771 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1905.
Davon werden verpflegt:

"- Kranke und 4 Beamte in der 1. Tischklasse--- 4 Personen, gegen 4 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,

5« „ „ 10« ',', u. '', ,' 8. ','. - 156 „ „ 158
5^ Bedienstete
5W „___________, in der 4. „ ^ 590 „ „ 590

640 Kranke und 113 Beamte und Bedienstete - 758 Personen, gegen 755 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905.

Hierzu Anlage ^: Voranschlagüber die Land» und Viehwirtschaft (S. 281—285).
Anlage L: Voranschlagüber den Betrieb der Gasanstalt (S. 287—289).

34



Heil- u nd Pflegeanstalt zu Bonn.

266

Titel.

,,

II.

III.

IV,

V.

VI.

Nr. Einnahme.

Mieten, Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage H,

Pflegekosten der Kranken

Sonstige Einnahmenund zur Abrnndung,

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Vechnungö-
jähr 1906

für 640 Kraule,

10 500

333 000

1965

43!

38 400

384 300

Betrag
für das

UechnungS'
ichr 1905

für «0 Kr»»!°'

9 400

333 000

1815

435

31800

376 450

Heil» und Pflegeanstaltzu Bonn.
26?

Mithin jetzt

1100

150

wemger

^600
?850

Bemerkungen.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . , . 12 458.75 M.
,. .. „ 1903 . . . 11385.03 ,.
„ .„ ,. 1904 . . . 8703.0? .,

zusammen 82 546.85 M.
oder durchschnittlich10 848,95 M.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Veamten und Bediensteten):
50 Kranke 3, Klasseje zu 912,50 M...........45 625 M.
50 „ 4. „ ,. „ 547,50 „...........27 375 „

540 ,. 4. „ auf Kosten der Armenuerbände je zu 492,75 M . 266 085 „
640 Kranke zusammen 339 085 M.

Hiervon ab für Freistellen........... 6 085 ,.bleiben 333 000 M.

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kostenfür Freistellen
an oie unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranken sind von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen,)

Einnahme für^as Rechnungsjahr 1902 . . . 1431.64 M.
" " " 1904 ! .' ! 2 272,21 '.'.

zusammen 5 607.98 M.
oder durchschnittlich1869,33 M.

Linien- 1 des Unlerstützungsfondsfür entlassene geheilte Irre . . . . 69 M.
^ ' 2. der Rasse-Stiftung zur Unterstützung entlassener unbemittelter ^

3. d?Mcha7tzKti'ftung zur Unterstützung unbemittelter Genesener 53 ',',
4 der Pelman-Stiftung zu Gunsten der Kranken . . ... - ibd „
^' »er ^acobi-Stiftung zu Prämien an solche Pfleger und Pflege«

rinnm W F 3 durch besonders' dauernde Pflichttreue im
Umgänge mit den Kranken oder durch Alte hervorragender Auf-
opferung hervorgetan haben .......... i^—^^
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.) zusammen 435 M.

34*



Heil- und Pflegeanstaltzu Bonn,
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Titel,

I.

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktorund leitendenArzt Gehalt .....
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Veleuchtuug

und Arznei,pensionsbercchtigt zum Betrage von 1460 M.

Für den 1. Oberarzt Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei I, pensionsbercchtigtzum

Betrage von 895 M.
Dazu eine nicht pensionsberechtigte Vcrtrctungszulagevon.

Für den 2. Oberarzt Gehalt ..........
AußerdemEmolumentewie bei I, pensionsbercchtigtzum

Betrage vou 895 M.

Für den 3. Arzt Gehalt ............
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsbcrechtigtzum

Betrage von 730 M.

Für den OekonomieverwalterGehalt ........
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsbercchtigtzum

Betrage von 700 M.

Für den RcndcmtenGehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsbcrechtigtzum

Betrage von 700 M.

Für den OberpflegerGehalt ....... 1120 M,
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2, Tischklasscund Wäsche eine Barvergütung
von ............. 600 „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsbcrechtigtzum
Betrage vou 380 M.

Für deu MaschinenmeisterGehalt ..... 1300 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasseund Wäsche eine Barvergütung
von .............____ 600^ „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 360 M.

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1906

fül <!« Kranke,

Betrag
für das

Wechnungs'
jähr 1905

für 640 Krank'
^ ^4

5 000

5 000

1000

4 200

2 700

3100

3 650

1720

1900

28 27N

5 700

5 000

1000

4 200

2 850

3 850

3 650

1 720

1900

29 870

Heil- und Pflegeanstaltzu Bonn,
269

Mithin jetzt

mehr weniger

700

Bemerkungen.

Stelleninhaber: Professor Nr, Westphlll.
Professor Vr. Westphal bezieht nach semen

AnfllNllsaehaltvon 7500 M. Für die Erteilung, des vsychiatnsch-tlnnschenUnter¬
richts m5der KöniglichenUniversität erhält der Direktor 2500 M.Remunerat>°n,
welcheauf das Gehalt anzurechnenist. Es sind demnach5000 M, hier ««zustellen.

Stelleninhaber: Sanittitsrat vr. Umvfcnbach.

Stelle z. Zt. nicht besetzt.

150 — Stelleninhaber: vr. Foerster.

750 — Stelleninhaber: Verwalter Neuer.

Stelleninhaber: Mendant Schönen.

Stelleninhaber: Obervfleger Schönberger.

Stelleninhaber: MaschinenmeisterKrieger, bezieht das Höchstgehalt,

1600



Heil- und Pfl egeanst alt zu B onn,

270

Titel.

I,

Nr. Ausgabe.

10

11

12

13

14

Uebeitrag
Für den Gärtner Gehalt........ 600 M.

und an Stelle der freien Beköstigungin der
2. Tischklllsse und Wäscheeine Barvergütung
von ............. 600 „

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 330 M.

Für die OberpflegerinGehalt ..........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 2. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigtzum Betrage von 878 M,

Für 5 StlltionspflegerGehälter :c.........
Außerdemfreie Wohnung (150 M.) mit Garten (30 M,),

Beköstigungin der 3. Tischklasse (320 M.), Heizung
(84 M.), Beleuchtung(47 M.), Wäsche(20 M.) und
Arznei (5 M.), pensionsberechtigtzum Betrage von je
656 M.

AußerdemDienstkleidungim Werte von je 40 M.

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 1906

für 640 Kraule,

Für die Oberköchin Gehalt ...........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 2. Tischklllsse,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigt zum Betrage von 820 M.

Für die OberwäscherinGehalt . . ........
AußerdemEmolumentewie bei 12, pensionsberechtigtzum

Bettage von 800 M,
Für 4 StationspflegerinnenGehälter ........

Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 3. Tischklllsse,
Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigt zum Bettage von je 540 M.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.
Summe Titel I,

28 270

1200

1000

5 872

Betrag
für das

Ktchnung«'
jähr 19«5

für <U!>Kr»»!'-

600

450

2 500

39 892

29 8?l>

1600

1000

480

650

500

2 700

41800

Heil- und Pflegeanstaltzu B onn.
271

Mithin jetzt

"- — 1600

^ - 400

392 —

— 200

-^ 50

Bemerkungen.

50 - Stelleninhaberin: OberwäscherinIanhens bezieht das Anfangsgehalt von 450 M.

Stelleninhaber: Gärtner Freund bezieht das Anfangsgehalt.
Gärtner Flink ist in den Muhestandgetreten.

Stelleninhaberin: Oberpstegerin Eggeling.

Den Stationspflegern, welcheeigenen Hausstand haben, können, soweit es das dienst»
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewährt «erden.
Für 1 Stationspfleger, bisheriges Gehalt (Höchstgehalt) .... 900 M.

„ 2 „ „ ,. je 840 W. -- , , . 1680 „

„1 „ „ ,.......... 660 „
„ 3 „ von welchen2 Dienstwohnung erhalten, an

Stelle der Beköstigung und Wäsche Barvergütungen von je
340 M. -^ ................ 1 020 „
für den früheren Vize-Oberwärter Kumpel dazu die Differenz
der 2. und 3. Tischklasse mit ........... 260 „

„ 2 Stationspsteger an Stelle der Wohnung mit Garten,
Heizung, Beleuchtung und Arznei die Barvergütungen mit je
316 M. - 316 X 2 --............ 632 „
(1 Stationspfleger ledig.) zusammen 5 872 M,

Stelleninhaberin: Oberlöchin Grüneberg bezieht das Anfangsgehalt von 600 M.

Für 2 Stationspflegerinnen, Gehalt K 700 M. ^....... ' «M ^'
„ 1 Stationspflegerin, bisheriges Gehalt......... buu ..

1 „ Anfangsgehalt .........._____^-^
zufammen 2b00M.

-!! 2 300

i^?' 1908s
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Titel,

II,

Nr, Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.

Für einen Assistenzarzt Remuneration........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der I . Tischttasse,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei,

Für den klinischenAssistenzarzt Remuneration.....
Freie Wohnung, Beköstigung in der 1. Tischklasse,Heizung,

Beleuchtung, Wäsche und Arznei,
Für den Volontärarzt Remuneration........

Außerdem Gmolumcnte wie bei 1.

Für den Apotheker Remuneration.........
Außerdem Emolumente wie bei 1.

Für Wahrnehmung der katholischengeistlichenAmtsverrichtuugen,
Remuneration..............

Für Wahrnehmung der evangelischen geistlichen Amtsver¬
richtuugen, Remuneration...........

Für 4 Bureaugehilfen zur Verwendung in Diäteuform . .

Für das Pflegepersonal:
a. Für 36 Pfleger Löhne...........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken
(45 M,), Beköstigungin der 3. Tischklasse (320 M.),
Heizung (20 M.), Beleuchtung (10 M.), Wäsche (20 M.)
und Arznei (5 M.) ^ (420 M.);
für Verheiratete: freie Beköstigung in der 3. Tischklasse
(320 M.), Wohnung (120 M.), Garten (30 M.),
Heizung (70 M.), Beleuchtung (38 M.), Wäsche(20 M.)
und Arznei (5 M.) --- (603 M.)

Ferner Dienstkleidung im Werte von je 40 M.
K. Für 36 Pflegerinnen Löhne.........

Außerdem freie Wohnung bei den Kranken, Beköstigung
in der 3. Tifchklasse,Heizung, Beleuchtung, Wäsche und
Arznei.

Feiner Dienstkleidung im Werte von je 30 M.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1806

'in 640 Krcmle,
^ <5

Betrag
für das

UechnungS'
jähr 1905

für ««»!r»n<e-

Zu übertragen 48 700

1900

600

1500

1500

1500

5 800

21500

14 400

1700

600

1500

1500

1500

5 800

17 900

13 000

43 500

Heil- und Pflegeanstaltzu Bonn.
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Mithin jetzt

200

weniger

3 600

1400

5 200

DemerKungen.

Der Assistenzarztbeziehtz. Zt. 1900 M.

Der klinische Assistenzarztbezieht seine Vergütungaus der UniverMtskasse.

Der Staat pflegteinen Zuschuß uon 600 M. zu gewähre».

Die 4 vorhandenenBureaugehilfenbeziehenzur Zeit: 1 -^ 1W0 M.
2 je 1300 -- 2 600 ','

zusammen 5 800 M.

9 Pflegepersonen für 50 Kranle 3. Klasse
59 „ ,, 590 „ 4. „

außerdem 4 „ ___»_________ den Nachtwachdienst.
72 Pflegepersonen für 640 Kranke,

Pfleaer beziehenals Anfangslohn 450 M,, steigendjährlichmit 30 M., Hochst-
lohn 750 M. und 400 M, Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienstzeit m
den RheinischenProvinzilll-Heil- und Pflegeanstalten.

In welchenFällen und von welchemZeitpunkt ab an Pfleger d,e Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflenerinnen beziehenals Anfangslohn 300 M., steigend ehrlich mit 27 M„
Hochstlohn570 M. und 300 W. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten,

36 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1906 . 21 013 M. Löhne

36 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1906 . 14100,75 M. Löhne und 300 M. Prämien,

35
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Titel.

II.

III,

Nr Ausgabe.

Betrag
für das

Uechnungü
jähr 1906

für «4n Kraule

10

Ucbertmg
Für das DienstpersonalLöhne ..........

Dasselbeerhalt zum Teil außer den Löhnen je nach
Uebereinkunftund nach Maßgabe des Bedürfnisses
Gmolumente(Wohnung,Beköstigung in der 3, Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei).

Zur wissenschaftlichenFortbildungder Anstaltsärzte . . .
(Zu übertragen in das nächsteRechnungsjahr,)

SummeTitel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung ............

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche....
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig,)

Für Reinigung............

Für Mobilien, Utensilienlc .........

48 700
15 805

500

65 005

168 000

16 000

9 000

7 500

8 000

Betrag
für das

Zlechnungs-
jähr 1915

für «4UKranke,

43 500
14 369

500

58 369

168 000

Zu übertragen1208 500j—j208000

16 500

9 000

7 000

7 500

Heil-u nd Pflegeanstaltzu Bonn.
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Mithinjetzt

mehr

^_4

5 200
1436

6 636

weniger
DemerKungen.

Im einzelnen erhalten zur Zeit: Der Schreinermeister 1260 M., der Schreinergehilfe
1020 M,, der Bäckermeister696 M., der Näckergehilfe488 M, der Maurer 1150 M.,
der Maschinenschlosser800 M, der 1. Heizer 600 M„ der 2. Heizer 564 M„
der Gllsstocher 1176 M„ der Hilfsgasswcher 225 M, der 1. Gärtnergehilfe
600 M., der 2. Gärtnergehilfe 408 M. der Pförtner 480 M, der Torwächter
390 M,, der Magazinwärter 490 M„ der Hausdiener 312 M,, der Nachtwächter
432 M., der Note 540 M., die Hausdienerin 252 M., 5 Küchenmädchen1452 M,,
5 Waschmädchen1320 M., es soll ferner erhalten ein Anstreichelmeister1200 M,
zusammen 15 803 M.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

— —! Zu beköstigen sind:

500

500

15« " 3 ^ " ". 0M .. — 48 899.- .,
5W ^ 4. .! „ „0.50 ..-107 675.-^

^53 Personen Summe 161001 50 M.
Hierzu für Extraverordnungen . . , . /0U0,— „

zusammen 168 001.50 M.

^"?ach 3e! gemachw^'rfahrungen wird die Summe von 168 000 M. genügen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 14 964.62 M.

" " !.' 1904 ^ 16 157.89 ."
zufammen 4? 285.03 M.

oder durchfchnittlich15 761.68 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902. . . 11^17 M.
" " '^ 1904. . . 8 836,49 ",

zufammen 34 683.81 M.
ober durchschnittlich1! 561,27 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902.
, 1903.

" ". .. 1904,

7 411,26 M.
7 175.65 ,.
7 864,63 „

zufammen 22 451,56 M.
oder durchschnittlich7488.85 M.

500

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . .1903. .
" " ' 1904.

7 413,6? M.
7 497,54 „
6 880,48 ,.

oder durchschnittlich793".63 M.
zufammen 23 791,89 M.

35"
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Titel.

III.

Nr, Ausgabe.

Für Heizung
Uebertiag

Betrag
für das

Pechnungs
jnlir 1906

fül 840 Klonte,

208 500
26 000

Für Beleuchtung

I«

II

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummer» 6, 7 und 8 übertragen sich gegenseitig.)

Für Arzneiund Verbandmittel,ärztlicheInstrumente .

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse«. (Bibliothek)

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den allgemeinenBaufonds abzuführen.)

8 090

500

«000

Betrag
für das

Atchnung«'
jähr 1905

fül «40 Krault'

208 000
24 000

Zu übertragen

1900

17 400

268 300

7 500

6 000

1800

17 400

Heil- und Pflegeanstalt zu^onn.
27?

Mithin jetzt

Mehl weniger

1000
2 000

500

500

Bemerkungen.

100

265 200> 3 600

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902. . . 22 605.37 M.

" " " 1904'. . ! 23 971M ^
zusammen 69 131.26 M.

oder durchschnittlich23043,75 M.

140 D^oppLd^^^^^ ' ' "/«M.
10 „ Nußkohlen ,e zu 242 M. - .......^M "
5 „ Brikettsje zu 115 M. -........ 575 ..

Ur^nd^ "' 2^

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902. . . 6 207,57 M.

" " ," 1904'. . ^ 9 293F4 "
zusammen 22 870.38 M.

oder durchschnittlich7623,46 M.
Es sind erforderlich: «^ «m

««ck d^ Anlaae L Titel I der Einnahme.........K 000 2il.
M^Gas aus der stadtischenLeitung, da die eigene Gasfabrik nicht
qenüqend Gas herstellenkann .----' i.,'. ...... ^U "
für sonstige BeleuchtungsmateriaUen und Gegenstände . . . .^___400^.
' > ' ° zusammen 8 000 M.

Die Herstellungskostendes eigenenGases sind gestiegen, ferner ist ein Mehr¬
verbrauch an Leuchtgas durch die Vermehrung der Neamtenwohmmgen bedmgt.

Die Kosten beziehensich auf die Wasserentnahme aus der städtischenLeitung für den
Fall, baß das eigene Pumpwerk mcht ausreicht.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902. . . 6A3.09 M.
" " " 1904.' .' .' 5 953'l3 .'.'

zusammen 18 256,12 M.
oder durchschnittlich6065,38 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902. . . ^8.30 M.
" " " 1904.' . . 1988^10 "

zusammen 5 798.27 M.
oder durchschnittlich1932.76 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902..........."N-^
" " 1904 ' .' .' .' .' .' .... .3153b,'5o!.
^n der Summe von 31 535.50 M. sind 11000 M. als Bei-

^„n ,ur Instandsetzung der Direktorivohnung Mitenthalten. Hier¬
nach stellt s?ch«e «gentliche Ausgabe pro 1904 auf 20 535.50 M.
oder durchschnittlich18446 M. zusammen-6633?^18"M.

oder durchschnittlich22112,39 M.

500 —
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Titel,

III.

I,
II.

III.

Nr

,2

I^l

Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen .............
(Die hier nicht verausgabten Beträge sind zur Verwendung auf das

nächste Rechnungsjahr zu übertragen.)
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Zlechnungs-
jlchr 1U06

für «illKiante
^ <5

268 300
10 668

435

279 403

39 892
65 005

279 403

384 390

384 300

Betrag
für da«

Pechnung«'
jähr 19«5

für «40 Kia»«'

265 200
10 646

435

276 281

41800
58 369

276 281

376 450

376 450

Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn .
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Mithin jetzt

— 500

weniger

3 622 500

ScmcrKungen.

Es find erforderlichfür:
1. Steuern ................... 100 M,
2. Feueruersicherungsbeüräge.............. 1 800 ,,
3. Arbeitsmatcrial, Geschenke :c, für die Kranken... , , . . g 000 „
4. Arbeitsverdienst der Kranke» ............. 2 600 „
5. Beerdigungs- und Linbringungskosten .......... 200 „
6. Kleine Dienstreisen der Beamten ........... 100 „
7. Porto und Boteillohn............... 800 .,
8. Nureaubcdürfnifse einschließlichZeitungen und Drucksachen, . , 800 „
9. Beiträge zur Invaliditäts- und Altersversicherung..... 800 ,.

IN. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung......... 668 „Summe 10668^.

Siehe Oinnahme Titel V.

3122!-.,, -

"- — 1908-

1908
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Anla ge ^. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.

2ßo Land- und Viehwirtschaft.

Titel. Ginnahme.

i.

n.

m.

IV.

V.

VI.

VII.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehes

Für verkauftes Vieh

Wert des Düngers.....
Summe der Einnahme

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

7 600

1 U60

240

16 300

150

12 500

1000
38 850

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

7 300

1010

160

15 800

130

12 500

1000
37 900

Mithin jetzt

mehr

300

50

80

500

20

950

weniger
Bewertungen.

Einnahme
in den Rechnungsjahren-

1902 . . . 7 621.39 3«
1908 . . . »021.86 .
1904 . . , 7 316,32^.

22 959,57 ^
oder dnrchschn.7653,19 V-

1902 . . . l 036,03 'K
1903 . . . 1852,58 ,>
1904 . . . 786,75"

^175^36/
oder dnrchschn.1058,45 2»'

1902
1903
1904

347,64 O
66.98 ,'

303,44 ,^
718M ^

«der dnrchschn.239,35 M

1902 . . . 16 554,56 B
1903 . . . 16 578,72 "
1904 . . . 16027 ,84^,

49 161,12 A
oder dnrchschn.16 387,04 ^

1902 . . . 130,66 2»'
1903 . . . 104, !0 "
1904 . . 136, 95^,

371.71A
oder dnrchschn.123,90 M

1902 . . . 12 494,15^
1903 . . . 11259,54 »
1904 . . . 11776, 75^

35 530.44A
oder dnrchschn.11 843,48 ^

1902
1903
1904

1 113,75 Vl
1 075,35
1005,
3 194,10 2"

oder dnrchschn.1 064,70 Pl>

Anlage ^ . Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.
und ViehwirtschaftLllnd- 283

Titel.

I.

II.

III.

IV.

VI,

VII.

VIII.
IX.

Ausgabe.

Für Landpacht

Für Löhne und Tagelöhne . . .

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Verschönerungscmlagen. . .

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

Für Dünger
»,. aus der eigenen Wirt¬

schaft .....1000M.
b. sonstige Düngstoffe . 250 „

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtfchaftlichen Geräte .

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine «.

Für sonstige Ausgaben . . -

Ueberschuß .......
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich

450

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

750

1250

700

10 400

11600

332
10 500
38 850

38 850

,85

2 868 2 868

750

1250

750

10 400

11600

297
9 400

37 900

37 990

Mithin jetzt

mehr wentgerf

135

50

35

1100
113k 185

950
950

Bemerkungen.

Ausgabe
in den Rechnungsjahren:

1902 .... 496,11 M.
1903 .... 446,11 „
1904 . . . . 561,— „

1 523 22 M
oder durchschn.507,74 M.
Es sollen erhalten:
1) 2 Viehwärter . . 936 M.

u. freie Station 3. Kl.
2) 1 Pferdeknecht . . 482 „

«.freie Station 3. Kl.
3) 2 Tagelöhner . . 1 500 „

1902
1903
1904

zusammen 2 868 M.
. . . 285,74 M.
. . . 217,02 „
. . . 705,18 .,

1 207,94 W.
oder durchschn.402,65 M.
Die Verschönerungs- Anlagen

wurdenbis 1903 aus Titel III
Nr. 12 des Haushaltsplans
unterhalten.

1902 . . . 1249.63 M.
1903 , . . 1198,35 „
1904 . . . 1005, — „

3 452,98 M.
«der durchschn.1150,99 M.

1902 . .
1903 . .
1904 . .

. 786,70 M.

. 728,26 „

. 568,30 „
2 083,26 M^

694,42 M.
10 918,94 M.

, 10215,11 ,.
, 11725,57 „

oder durchschn.
1902 . .
1903 . .
1904 . , __________

32 859.62 M.
oder durchschn.10 953,21 M.

(Vergl, die Erläuterung am
Schluß der Anlage H.)

1902 .
1803 .
1904 .

10 164,60 M.
11274,65 „
10 861,85 „
32 301,10 M.

10 767,03 M.
. 320,24 M.
. 226,64 „
. 392,97 „

oder durchschn
1902 . .
1903 . .
1904 . . ___________

939.85 M^
oder durchschn.313,28 M.

36»
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Anlage ^.. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.
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Zu
Einnahme-

Titel

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

Vefitzstands-Grläuterung.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt . . . .

Davon sind:
a. Gebäudestächen, Hofräume, Anlagen, Bleichen

u. s. w. und II. Arzt-Wohnung 6 «. 30 qm,
Pflegerwohnungen 10 a 60 ym und Garten
II. Arzt 14 » 20 ym, Garten für Pfleger 14 a

d. Beamteugärten..........
o. Bauplatz an der Colner Chaussee . . . .

bleiben für die Landwirtschaft
Hierzu Pachtland von der Armenverwaltung Bonn

Summe

Gemüsegärten und Ackerfelder*) .......
Wiesen...............
300 Obstbäume.
1? Kühe je 16 Liter Milch den Tag.
50 Hühner.
24 fette Kühe je zu 360 M., 35 Schweine je zu

90 M., und 2 Zugochsen je zu 500 M.

Es werden 2 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur
Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirtschafts-
bedürfnissen, 2 Zugochsen zum Ackerbau und
durchschnittlich20 Schweine zur Mast gehalten.

*) Die für die Landwirtschaft nutzbare Nodenstäche hat
sich infolge der Errichtung von Dienstwohnungen um 89,43 Ar
vermindert.

Ull

14
I

<M ! u»,

1?
24

4

08
44

13
40
6?

34

22

15

39

46
93
59
52

52

Hw

25

05

34

34

Erläuterung. Futter- und Streu Bedarf zu AusgabeTitel VI.

Tier-

Mtung.

Pferde

Kühe
und

Ochse«

w

Bedarf im einzelnen

an
Tagen

730

Winter
5187

Sommer
1748

73NN

18 250

für deu Tag

s Hafer. . .
! Heu . . .
1 Stroh, Futter-
I Stroh, Streu-

sHcu . . .
1 Kleien . .
^ Rüben . .
s Stroh, Streu-
s Grünfutter .
1 Kleien . .
^ Stroh, Streu-

Kleien . .
Stroh, Slreu-

10.» „

10«

1«.°
6,5

5N,o
1,»
7.»

^

1.« KL

Hafer.....0,„ K^

Sunnue der Bedarfsmengen«

Vedarf im ganze«

Hafer.

5840

274

6114

Heu.
Futter-
stroh.

Streu-
stroh.

>^3

7 3U0

5187U

59 170

2190

219N

3 650

33 716

13110

7 300

57 776

Kleien,

3 631

1748

7 300

12 679

Rüben

54 464

54 464

Grün-
fntter.

K3

87 400

87 400

Preis
für

100!^

^ <4

Betrag

886
5 029

101
2 686
1394

871
917

53
4b
84
58
69
42
70

Aiüne,Uung.

Summe 11888 21
Im Durchschnitt genügen indes rund 11000 M.

Das Futter ist ausschließlich der Kücheuabfälleberechnet. Soferu es vorteilhaft ist, sollen mich andere Futter¬
mittel im Verhältnis des Preises zur Verwendung kommen.
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Titel,

II.

III,

IV.

^5

Ginnahme.

Die im Haupt-Haushaltsplan
der Anstalt unter Titel III
Nr. ? in Ausgabe gestellte
Summe ......

Erlös aus den: überschüssigen
Koks ...... .

Erlös aus dem Verkauf des
gewonnenen Teers. . .

Sonstige Einnahmen. . .

Summe der Einnahme

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

6000

1500

)00

45
8045

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

5650

1600

500

10
7760

Mithin jetzt

mehr

350

385

weni¬
ger

100

100

Bemerkungen.

1902 .......5 339,l6^
1903 .......6 011,4° "
1904 .......651lU^

17 862,44 "'
oder im Durchschnitt5954,15 M.

1902 ....... 1506,29^
1903 ....... 1456.74"
1904 ....... 109?^«^

^4060^'
oder im Durchschnitt1353,40 M,

1902 ....... 474,12^'
1903 ....... 590,54 "
1904 ....... 443A^

oder im Durchschnitt502,61 M.

Berechnungder wirklichenKosten des Gases.

Gegenstand der Berechnung.

Die in, Anstalts-Haushaltsplan eingestellteSumme
für Gasbeleuchtung .........

Heizerlöhne ............

Wasserverbrauch, Gasverbrauch in der Gasanstalt
und Feuerversicherungsbeitillg ......

Gesamtsumme der Herstellungskosten

Kosten für den odm
774 700
91000 - 8„ Pf,

Betrag

6000

1637

110
774?

Bemerkungen.

Die unter Titel II Nr, 9
der Ausgabe des Anstalts-
Haushllltsplanes angesetzte A
Summe für den Oasstocher 1 l7u
sowie für einen zweiten Gas-
stocherwährend der Winter-
monatc 225 > 236 --- ^^_H^H

Summe 1 637

Die Summe ist in verschiedenenPoD^s
der Ausgabe des Haushaltsplan
enthalten.

Anlage L. Heil- und Pfle geanstaltzu Bonn.
Gasanstalt. ^89

Titel.

II.

III.

Ausgabe.

iv.

Beschaffung der Kohlen . .

Beschaffung der Reinigungs-
masse .......

Unterhaltung der Oefen und
Gebäude ......

Sonstige Ausgaben . . .
(Die Ausgabetitel I—IV ergänzen

sich gegenseitig.)
Summe der Ausgabe

Die Ginnahme betragt
Ausgleich.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

7310

600

40

8045

8045

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

Mithin jetzt

mehr

7310

95

330

25

270

7760
7760

weni¬
ger

285,
285

Bewertungen.

1902 .......? 036— M.
1903 .......7 299,75 „
1904 ....... 7 000- „

21 335 75 W.
oder im Durchschnitt7111,92 M.' "
Erforderlichsind 43 Dovvellader Kohlen
je zu 170 M. ^ 7310 M.

ca. 0,1 Pfg. für den edm Nutzgas.
1902 ........31.75 M.
1903 ........33,60 „
1904 ....... - 103— „

168,35 M.
oder im Durchschnitt56,12 M.

1902 ....... 233,62 M.
1903 ....... 687,11 „
1904 ....... 954,31 „

Summe 1875,04 M.
oder im Durchschnitt625,01 M.

1902 ........18,20 M.
1903 ........38,80 „
1904 ....... - 64,86 „

Summe 121,36 M.
oder im Durchschnitt40,45 M.

37





Anlage XI, d

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Düren,

Haushaltsplan
der

Provinzial-Heil-und Megeanstalt zu Buren

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

Berechnet auf:
698 Kranke und 171 Beamte und Bedienstete^- 869 Personen gegen 86? Personen nach dem

Haushaltsplan für 1905.
Davon weiden verpflegt:

"- Kranke und 3 Beamte in der 1. Tischklasse - 3 Personen, gegen 3 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,

^ ,, I 133 I u, ',', I 3' '.' - 173 „ I 1?3 .. ,', '.',
«5. Bedienstete
6^8 ,.-------------------in der 4. „ - 658 „ „ 656____ .. „
6^8 Kranke und 14N Beamte und Bedienstete -- 838 Personen, gegen 838 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905.

Hierzu Anlage ^: Voranschlagüber die Land- und Viehwirtschaft (S, 307—311).

-»»»» <

3?»
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Titel. Nr.

!.

II.

III.

Einnahme.

Mieten und Pachte

IV.

VI.

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage />.

Pflegelostender Kranken

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 1906

für «9« Kranke,

Betrag
für das

Ptchnungs'
jähr 1905

für W» Kl»""'

19 800

380 000

Summe der Einnahme

2 020 —

19 800

380 000

680

54 700

457 200

1820

680

41000

443 300

Kei l- und Pflegeanstaltzu Düren.
293

Mithin jetzt

wemger

200

Zemerlmngen.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . ,
........ '903 , .
,....... 1904 . .

zusammen
oder durchschnittlich15 995,25 M.

16 945,89 M.
17 998,88 „
13 04 0,97 „
4? 985,74 M,

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
40 Kranke 8. Klaffe je zu 912,50 M.........86 5U0,— U.49 275— ,
90

520
46

698

4.
4.
4.

je zu 547,50
aufKostenderArmenverbändejezu492,75M. 256 230,—
irre Verbrecherje zu 912,50 M. . . . 43 800,—

Kranke ............. zufammen
Hiervon ab für Freistellen......

385 805 — M,
5 805— „

bleiben 380 000,— N.

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kostenfür Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranken find von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902
,, 1903

" " . 1904

1516,3? M.
2 062,56 „
2156,69 „

oder durchfchnittlich1911,88 M.
zufammen 5 735,64 M.

69 M.
Ninsen: 1. des Unterftützungsfonds für entlassene geheilte Irre ... .
^ ' 2 der Erich-Schleicher-Stiftungzur Unterstützung von m dürftigen

Verhältnissen entlassenen genefenenKranken - - - - . - ' ""° "
3 der Jakob stiftung zu Prämien an folche Pfleger oder Pflegermnen.

welchesich durch befonders dauernde Pflichttreue ,m Umgänge
mit den Kranken oder durch Alte hervorragender Aufopferung ^
hervorgetan haben ............ - '— "

zufammen 680 M.
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.)

Der Mehrbedarf ist bedingt durchdie von dem Provinziallandtage beschlosseneErhöhung
der Pfiegerbezüge (vgl. Titel II Nr. 5 der Ausgabe).
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Titel. Nr. Ausgabe.

!

Besoldungen.
Für den Direktorund leitendenArzt Gehalt .....

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung, Beleuchtung
und Arznei,pensionsberechtigtzum Betrage von 1460 M.

Für den I. Oberarzt Gehalt ..........
AußerdemEmolumeutewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 895 M.
Für den 2. Oberarzt Gehalt ..........

AußerdemEmolumeutewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 895 M

Für deu 3. Arzt Gehalt ............
AußerdemEmolumeutewie bei 1, peusionsberechtigtzum

Betrage von 730 M.
Für den katholischenGeistlichenGehalt . . . 2100 M.

Wohnungsgeldzuschuß ....... 270 „

Für den OekouomicverwalterGehalt ........
AußerdemEmolumeutewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 700 M.
Für den Rendanten Gehalt ...........

AußerdemEmolumeutewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 700 M.

Für den OberpflegerGehalt ..........
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Beköstigung in der

2, Tischklasse,Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei,
pensionsberechtigt zum Betrage von 980 M.

Für den MaschinenmeisterGehalt . . . ... 1250 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der 2.

Tischklasse und Wäsche eine Barvergütungvon 600 „
AußerdemGmolummtewie bei 1, peusionsberechtigtzum

Betrage von 360 M.

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs
jähr 1906

fül 6»8 Kranle

8 000

200

4 400

2 700

2 370

3 650

3 650

1300

1850

33120

Betrag
für das

Vechnung«'
jalir 19«5

für «W Kr»««-

8 000

5 200

4 400

2 850

2 370

3 650

3 650

1300

1850

33 270

Heil, und Pflegeanstaltzu Dür en,
295

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

150

Stelleninhaber:Sanitätsrat Dr, Fabrieius.bisherigesGehalt 8000 M.

Stelleninhaber:Dr. Schreib«,bisherigesGehalt5200 M.

Stelleninhaber:Dr. Orthmann,bisherigesGehalt 4400 M.

Stelleninhaber:Dr, GellerAnfangsgehalt2700 M. Der frühere StelleninhaberDr.
Stallmann ist als Oberarztnach Ändernach versetztworden.

Stelleninhaber:PastorWiertz, bisheriges Gehalt 4200M. Je die Hälftedes Gehaltes
und des Wohnungsgeldzuschussesvon 54O M, ist in dem Haushaltsplan der
Heil-und Pflegeanstaltund in den« der Blindenanstaltvorzusehen mit 21YU M.
->. 270 M. ^- 237N M.

Stelleninhaber:VerwalterVickeler,bisherigesGehalt 3650 M.

Stelleninhaber:RendantLaubenthal,bisherigesGehalt8650 M.

Stelleninhaber:Obervfleger Gauff.bisherigesGehalt1300 M.

150

Stelleninhaber:MaschinenmeisterMontanus.bisherige«Gehalt 1250
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Titel, Nr,

!N

Ausgabe.

I!

l2

i:z

14

l!>

Uebertrag
Für den Gärtner Gehalt ........ 700 M.

und an Stelle der freien Beköstigungin der 2.
Tischklasseund Wasche eine Barvergütungvon 600 „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 330 M.

Für die OberpflegerinGehalt ..........
Außerdemfreie Wohnuug,Beköstigung in der 2. Tischklasse,

Heizuug, Beleuchtung, Wasche und Arznei, pensions¬
berechtigtzum Betrage von 878 M.

Für 7 StlltionspflegerGehälter:c .........
Außerdemfreie Wohnung (150 M.) mit Garten (30 M.),

Beköstigungin der 3. Tischklasse (320 M.), Heizung
(»4 M.), Beleuchtung(4? M,), Wäsche (20 M.) und
Arznei (5 M.), pensionsberechtigtzum Bettage von je
656 M,

AußerdemDienstkleidungim Werte von je 40 M.

Für die Oberköchin Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 11, pensionsberechtigtzum

Bettage von 820 M.
Für die Oberwäscherin Gehalt . .........

AußerdemEmolumentewie bei II, pensionsberechtigt zum
Betrage von 838 M.

Für 5 StlltionspflegerinnenGehälter ........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 3. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigt zum Betrage von je 540 M.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.
Summe Titel I.

Betrag
für das

Aechnungs
fahr 1906

für «8« Krauts

33120

1300

800

8 192

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr M5

für 698 Kran<e>

800

700

3 150

48 062

33 270

1300

1000

7 010

800

700

3 200

47 280

Heil- und Pflegeanstalt zu Düren.

29?

Mithin jetzt

wemger

1182

150

200

50

Bemerkungen.

Stelleninhaber: Gärtner Heidbüchel,bisherigesGehalt 700 M.

Stelleninhaberin:OberpflegerinBernhardt,Nnfangsgehalt800 M. Die frühere Ober-
Pflegerin Noh ist vom I, Juli 1905 ab in Ruhestandgetreten.

Den Stationspflegern,welcheeigenen Hausstandhaben,können, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalleistungennach Bestimmungdes
LandeshauptmannsBarvergütungengewährtwerden.
Für 1 StationspflegerHöchstgehalt ....... 900 M,

„ 2 „ bisherigesGehaltje 840 M, ------ 1 680 „
„ 2 „ „ „ „ 780 M, --- 1560 „
„1 .. ,. ....... 720 „
„1 .. ,........ 66N „
„ den früherenVizeoberwarterEsser an Stelle der

früheren freien Beköstigung in der 2, Tischklasse
freie Beköstigung in der 3. Tifchklasse,sowiedie
Differenz zwischen der 2, u. 8. Tischtlassein bar. 260 „

„ 2 Stationspflegerim Bewahrungshauspersönliche
Zulage wie bishervon je 100 M. -^ . . . . 200 „

„ 7 Stationspfleger,an Stelle der Wohnungmit
Garten,Heizung,Beleuchtungund Arzneidie Bar¬
vergütungmit je 316 M. X 7 --- . , , . . 2212 „

zusammen8192 M.

Stelleninhaberin:Oberlöchin Mühlenbein,bisherigesGehalt800 M,

Stelleninhaberin:OberwafcherinBildstein,bezieht das Höchstgehalt.

Für 3 StationspflegerinnenbisherigesGehalt je 700 M. - . 2 100 M.
„ 1 StationspflegerinbisherigesGehalt ....... 550 „
„ 1 StationspflegerinAnfangsgehalt ........ 50 0 „

zusammen3150 M.

,! ',
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Titel. Nr

II,

Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.

Für 3 AssistenzärzteRemunerationen ........
Außerdemje freie Wohnung, Beköstigungin der 1, Tisch¬

klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für den Apotheker Remuneration .........
Außerdem Gmolumentewie bei 1. An Stelle derselben

tritt eine Entschädigungvon .........
Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichen Amtsvcrrichtmigen

Remuneration ..............

Für 4 Bureaugehilfenzur Verwendungin Diatenform . .

Für das Pflegepersonal:
a. Für 60 Pfleger Löhne ...........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken
(45 M.), Beköstigungin der 3. Tifchklafse (320 M.),
Heizung (20 M.), Beleuchtung(10 M.), Wäsche(20 M.),
und Arznei (5 M.) ^- (420 M)
für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tisch¬
klasse (320 M.), Wohnung (120 M.), Garten (30 M.),
Heizung (70 M), Beleuchtung<M M.), Wäsche(20 M.),
Arznei (5 M.) --- (603 M.)
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.

d. Für 40 PflegerinnenLöhne .........
Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigung

in der 3. Tischklassc, Heizung, Beleuchtung,Wäsche
und Arznei.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.

Für das DienstpersonalLöhne ..........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach

Übereinkunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente(Wohnung,Beköstigungin der 3. Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei).

Zu übertragen> 96 774

Betrag
für das

Dechnungs
jähr 1906

für 88» Kraule,

4 900

1500

1000

1500

6 100

42 300

17 700

21 774

Betrag
für das

Kechnung«'
jähr 1905

für «!>« ,«"">'
> ^2

Heil- und Pflegeanstaltzu Düren.
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in jetzt

weniger

5 500

1500

,000

1500

6100

31 900

15 900

21 ??4

85 174

!0 400

1800

600

Bemerkungen.

4900 M.^?N°nzärzteje170°M.^.,. . 340« M.
1 Alsistemarzt Anfangsremuneration . 1500 , , ,. ^ , ^ „

Die Assistenzärztebeziehen 1500 M. Anfangsremuneration. ste.gend alle
2 Jahre um 200 M., Höchstbetrag2500 M.

l°

l2 200^ 600 —

Der Stelleninhaber hat sich verheiratet. Es ist ihm deshalb widerruflich gestattet
worden, eine Stadtwohnung zu beziehen.

Die vier jetzt vorhandenen Bureaugehilfen beziehen z. Zt,:
1 das Hochsteinkommenvon .......1800 M.
2 je t500 M.............3 000 „
1.............. ,1800 „

zusammen 6 100 M,

8 Pflegepersonen für 40 Kranke 3. Klasse
61 „ „ 610 „ 4. „

außerdem 11 „ „ den Nachtwachdienst
16 ,, „ 48 irre Verbrecher
4 „ „ den Nachtwachdienstim Newahrungshaus

100 Pflegepersonen für 698 Kranke,
Pfleger beziehen als Anfangslohn 450 M„ steigend jährlich mit 30 M,

Hochstlohn750 M, und 400 M, Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienstzeit
in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

In welchenFällen und von welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehen als Anfangslohn 300 M,, steigend jährlich mit
27 M„ Hochstlohn570 M, und 300 M, Prämie nach üjähriger ununterbrochener
Dienstzeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

60 Pfleger erhalten nach besondererBerechnung
im Rechnungsjahr 1906 -- 33 357,50 M. Löhne, 2800 M. Prämien
und 4208 W. Baremolumente ^...........40 365,50 Vl.
Hierzu Zulage für 20 Pfleger im Bewahrungshaus je 80 M. - 1800,— „

zusammen 42 165,50 M.
rund 42 300,— M.

40 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1906 - 15 577,50 M. Löhne und 2100 M.
Prämien —..................17 677,50 M,rund 17 700.— M.

Im einzelnen erhalten zur Zeit: Der Schieinermeister 1600 M„ der Schreinergehilfe
1200 M., der Maschinenschlosser1430 M,. der Schl^ssergehilfe W50 M,, der
1. Heizer 720 M., der 2. Heizer 1050 M., der 3. Heizer 948 M., der Bäcker¬
meister 1428 M., der Bäckergehilfe420 M,, der Anstreicher 1200 M,, der Maurer
1200 M„ der Schuster 900 M„ der Schneider 900 M., der Mllgazinwärter
672 M., der Pförtner 500 M., der Bote und Torwächter 1098 M., der Nacht¬
wächter 468 M., 2 Hausdiener 630 M„ 6 Küchenmägde1600 M,, 5 Waschmägde
1500 M,, der Gärtnergehilfe 860 M., der Tagelöhner 900 M., zusammen ^
21774 M.

38*
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Titel. Nr

II.

III.

Ausgabe.

Uebertlllg
Zur wissenschaftlichenFortbildung der Anstaltsärztc . . .

(Zu übertragen in das nächste Rechnungsjahr.)
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung ............

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche ....
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung ............

Für Mobilien, Utenstlienlc .........

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs
jähr 190«

für 68» Kraule,

96 774
500

97 274

191 000

13 500

10 000

6 500

8 500

229 500

Betrag
für das

Kechnung«'
jähr 1905

für s,9»«l»n"

85174
500

85 674

191000

13 500

10 000

6 500

8 500

229 500

Heil- und Pflegeanstaltzu Düren.
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Mithin jetzt

mehr

12 200

12 200

wemger

600

600
>U600l^, .

Bemerkungen.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

Zu belustigen sind:
3 Personen 1. Klasse für je 2,10 M.
4 ,. 2. „ „ „ 1,7U ..

173 „ 3. ,. „ „ 0,85 „
658 „ 4. „ ,. ,. 0,52 „

2 299,50 M.
2 482,— „

53 673,25 „
124 888,40 „

838 Personen zusammen 183 348,15 M.
Hierzu für Exliauerordnungen .... 7500,— „

zusammen 190 843.15 M.
oder rund 191000 M.

Die durch die Brodlieferung für die Blindenanstalt bei diesem Titel ent¬
stehenden Ausgaben sind durch Absetzungder Einnahmen von den Ausgaben
auszugleichen.

Ausgabe für das Rechnungs,ahr 19021903
1904

11 496,08 M.
14 432,22 „
15112,48 „

zusammen 41040,78 M.
oder durchschnittlich13 680,26 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 12 552,51 W.
" „ 1903 . 10 550,35 „
^ ^ ^ „ 1904 . 13 774,01 „

zusammen 36 876.87 M.
oder durchschnittlich12 292,29 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 6 384,19 M.
...... 1903 . 7 492,33 „
...... 1904 . 7 975,34 ..

zusammen 21 851,86 M.
oder durchschnittlich7283.95 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 8 496.86 M.
„ „ .. „ 1903 . 8488.61 ..

l904 . 9 39 0.46 „
zusammen 26 375,93 M.

oder durchschnittlich8791,98 M.



Heil- und P flegeanstaltzu Düren.
302

Titel,

III.

Nr. Ausgabe.

in

ii

12

Uebeitrag
Für Heizung

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6, 7 und 8 übertiagen sich gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse«. (Bibliothek)

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den allgemeinen Naufonds abzuführen.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 19U6

für 6!>»Kronlo

229 500
26 000

13 000

5 500

3 900

1500

20 000

11784

Betrag
für das

Vechnungs'
jähr l9«5

für «98 Kl»''''

229 500
26 000

13 000

4 000

3 900

1500

20 000

11766

Zu übertragenj31I 184,—>309 666

Heil» und Pflegeanstaltzu Düren.
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Mithin jetzt

1500

18

weniger
Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 26 419,80 M.
„ „ „ 1903 . 25 987,95 „
„ „ „ 1904 . 25 998.08 „

zusammen 78 405,83 M.
oder durchschnittlich26 135,28 M.

Erforderlich sind:
150 Doppellader Forder- und Nußkohlen je zu 134 M.....20 100 M.

12 „ Koks je zu 140 M............ 1 680 „
10 „ Ofenkohlen je zu 200 M.........2 000 „
10 „ Briketts je zu 1!2 M........... 1120 „

Für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial, Roststäbe u. s. w. . . , 1500 „
zusammen" 26400^M^

oder rund 26 000 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 11 711,56 M.
„ „ ,. 1903 . 13 417,78 „
„ „ „ 1904 . 18 680,46 „

zusammen 88 809,60 M.
oder durchschnittlich12 936,60 M.

Anteil an den Betriebskostendes Pumpwerks der Blindenanstalt und Kosten für das
mit der Blindenanstalt gemeinfam bezogene städtische Leitungswasser in 1904
4855,57 M, Da das eigene Wasser zu hart ist, muß der Verbrauchan städtischem
Wasser noch erhöht werden.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 3 463,42 M.
„ „ „ 1903 . 3 794,06 „
„ „ „ 1904 . 4 401,92 „

zusammen 11 659,40 M.
oder durchschnittlich8886.47 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 1489,88 M.
„ „ „ 1903 . 1499,54 „
„ „ „ 1904 . 1499,77 ,.

zusammen 4 488,69 M.
oder durchschnittlich1496,23 M,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 23 644,86 M.
„ „ „ 1903 . 18 996,95 „
„ „ „ 1904 . 19 992,21 „

zusammen 62 634,02 M.
oder durchschnittlich20 878,01 M.

Es sind erforderlichfür:
1. Steuern ................... 100 M.
2. Feuerversicherungsbeiträge .... - ........ 1100 „
3. Arbeitsmllterial, Geschenke zc. für die Kranken ...... 3 800 „
4. Arbeitsverdienst der Kranken ............ 3 350 „
5. Neerdigungs- und Einbringungskosten ......... 150 „
6. Kleine Dienstreisen der Beamten ..... .... 100 „
7. Port« und Botenlohn.............. 650 „
8. Nureaubedürfnisseeinfchl.Zeitungen und Drucksachen .... 1000 „
9. Beiträge zur Innaliditäts- und Altersversicherung..... 900 „

10. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung ....... 634 „
Summe 11 784 M,
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Titel. Nr.

III.

I.
II.

III.

18

Ausgabe.

Uebertrag
Zinsen von Stiftungen ....

(Die hier nicht verausgabtenBetrage
das nächste Jahr zu übertragen.)

sind zur Verwendungauf

Summe Titel III,

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1908

für «98 Kranle.

311184

680

311864

48 062

97 274
311864

457 200

457 200

Betrag
für das

Zlechnungs'
t«hr W5

,ür «98 KrM

309 666
680

310 346

47 280

85 6?4
310 346

443 300

443300

Heil- und Pflegeanstaltzu Düren ,
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Mithin jetzt

mehr

1518

1518

weniger
DemcrKungen.

Siehe EinnahmeTitel V.

39





Anlage H,.

Heil- und Pflegeanstalt zu Düren.

Land- und Viehwirtschaft.

zum Haushaltsplan
der

Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren.

Voranschlag über die Land« und Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

39'



Titel.

I,

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Anlage ^. Heil- und Pflegeanstaltzu Düren.

ZHg Land- und Viehwirtschaft.

Ginnahme.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen,Rasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Netrag
für das
Rech¬

nungsjahr
190«.

11000

4 000

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

11000

4 500

600 350

Ertrag des Federviehes

Für verkauftesVieh

Wert des Düngers .....
Summe der Einnahme

19 500

350

20 300

1300
57 050

Mithin jetzt

mehr weniger

250

19 500

350

20 300

1300
57 300 250

500

Bemerkungen.

500

250

Einnahme
in den Rechnungsjahren:

1902 . . . 11447,77 V'
1903 . . . 11368,24 ,,
1904 . . . 9 249,4 8^»,

zusammen 32 065,49 Vl.
oder durchschn.10 688,50 M-

1902 . . . 5119,05 V-
1903 . . . 3 693,42 »
1904 . . . 2 454,75^«,

zusammen̂ 1267^22^^
oder durchschn.3755,74 M-

1902
1903
1904

338.66 V-
218,47 »

1 196,56
zusammen 1 753,69 Vl-

oder durchschn.584,56 M-

1902 . . . 19 260,43 O'
1903 . . . 19 369,44 ,'
1904 . . . 19142.3 2^»,

zusammen 57 772,24 ^'
oder durchschn.19 257.41 M>

1902 . . . 382,62 ^'
1903 . . . 391,98 "
1904 . . . 241,5 2^

zusammen 1 016,12 2«-
oder durchschn.338,71 M.

1902 . . . 17 445,27 2«'
1903 . . . 14 727,08 "
1904 . . . 17 420,2 3^,

zusammen 49 592,58 3t>
oder durchschn.16 530,86 V-

19U2 . . . 999,60 2»>
1903 . . . 999,93 ,<
1904 . . . 997,6 5^»,

zusammen 2 997,18 ^
oder durchschn.999,06 M.

Titel.

II.

III.

IV.

VI.

VII.

VIII,

Ausgabe.

Für Löhne und Tagelöhnc

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltungder
Verschönerungsanlllgen. . . .

Für Düngeraus der eigenen Wirtschaft

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte .

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine:c.

Für sonstige Ausgaben

Anlage H. He il- und Pflegeanstaltzu Düren.
309Land- und Viehwirtschaft.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

Ueberschuß ........ 19 800
Summe der Ausgabe 5? 050

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

3 750

650

1300

1200

14 000

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

15 600

750

57 050

750

600

1300

1500

14000

15 600

750

19 800
57 300

57 300

Mithin jetzt

mehr

^

weniger

^

50

300

50 » 300
"250
250

Vemertungen.

i)

2)
640
852

1258

Es sollen erhalten:
2 Viehwärter . 1000 W.
und freie Woh¬
nung; statt freier
Beköstigung 3.
Klasse einen Bar¬
betrag von je
320 M. . . ,
2 Pferdeknechte.
und freie Station
3. Klasse,

3) Tagelöhner . .
(darunter ein stän¬
diger.) zusammen^TÄI'M

Ausgabe
in den Nechnungsjahren:

1902 ... 436,58 M.
1903 . . . 592.78 „
1904 . . . 845,04 „

zusammen 1 874,40 M.
oder durchschn.624,80 M.
1902 . . . 999,60 M.
1903 . . , 949,05 „
1904 . . . 997.65 ..

zusammen 2 946.30 M.
oder durchschn.982,10 M.

, . 1242,50 M.1902
1903
1904

986,53
1199,91

zusammen 3 428,94 M.
oder durchschn.1l 42,98 M.

. . 16 586.29 M.

. . 12 951,89 „

. . 14 589.2? „

1902 .
1903 .
1904 . ___________

zusammen 44 137,45 M.
oder durchschn.14 712,48 M.

Bergt, die Erläuterung am
Schlüsse der Anlage H..

1902 . . . 15 036,42 M.
1903 . . . 13 680.06 „
1904 . . . 15 939,06 ,^

zusammen 44 655,54 M.
oder durchschn.14 885,18 M.
1902 .
1803 .
1904 .

748,56 M.
785,19 „
746.81 „

zusammen 2 280,56 M.
oder durchschn.760,19 M.
Der Ueberschußbetrug:

1902 . . . 16 945,89 M.
1903 . . . 17 998.88 ..
1904 . . . 13 040,97 „

zusammen 47985,74 M.
oder durchschn.rund 16000 M.



Anlage ^, Heil- und Pflegeanstaltzu Düren.
ni/) Land- und Vieh wirtschaft.

Zu
rinnahme

Titel,

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

Befitzstands-Grlüuterung.

Das Grundeigentumder Anstalt beträgt . . . .

Davon sind:
«,. Gebäudeflächenund Hofräume .....
d, Holzung und Anlagen ........
o. Oedland und Kiesgruben .......
ä. Wege und Gräben .........
e. Beamtengärten (ausschließlichder noch genau

zu vermessendenGärten für Oberärzte,Gärtner,
Maschinenmeisterund Pfleger) .....

bleiben für die Landwirtschaft

Gärten und Ackerfelder' .........
Wiesen,Rasenplätzeund Böschungen .....
450 Obstbäume.
22 Kühe je 15 Liter Milch den Tag.
80 Hühner.
22 fette Kühe je zu 350 M, 2 Ochfenje zu 580 M.

und 130 Schweineje zu 80 M.

Es werden 3 Pferde zum Acker- und Wegebau,zur
Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirtschafts-
bedürfnissen, 2 Zugochsen zum Ackerbau und 80
Schweinezur Mast gehalten.

w ! <IM

16
2

6?
70
25
40

34

90
17
53
86

29

01 > 83
21 ! 43

Kn,

31 62

13 38
18 23

18 > 23

UM

01

^75.
26

Anlage
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Erläuterung. Zutter-und Kticu-Sedarfzu AusguwMel V.

5iier-

Mtung,

Pferde

Bedarf im einzeln««

an

Tagen

100b

Kühe
und
Zug¬
ochsen

für den Tag.

Hasel . . -
Heu . , -
Stroh (Futter)
Stroh (Streu)

2t

Schweine! 8N

Winter
5 040

Sommer
3 702

Heu . -
Malztreber

!/Rüben. .
! Kleien. .
tStreustroh
, Grünfutter

1 Malztrebcr
> Kleien

! l Strenstroh

6,°
10

3
5

K3

3

0,,°
10,.

1,°
6,z

50
0.»
1,°
7,°

K3
KI
KL

^3

Bedarf im ganze«

Hafer.

7117,,

Heu.

10 950

25 200

Stroh,

8 760

Hühner 80
26 "-

29 200

29 200

Malztrcber . .
Stroh (Streu) .

dl

Hafer(Futterzuschuß) 0,«. Kß
292

Malz-
treber.

nl

Rübeu,

^3

Grün-
futter.

I<3

Sunnne der Nedarfsmeugeu

i

7409.,

32 760,

27 900

14 600

1260

930

292

52 920

Kleien.

Preis
für

100 Kß
(bt)

Betrag

186 000

36150
84 020

2482

7 560

5 580

52 920
186 000

13 140

Summe
rund

1185
2 530
3 360
3 474

846
1953
1471

52
!5U
80
80
72

14 823
15 000

02

Annitllung. Das Futter ,t ausfchl. der Küchenabfülle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist. Meu auch andere Futtermittel
w HältM des Preifes zur Verwendnng kommen.





Anlage XI, v.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
Galkhausenbei Langenfeld (Rheinland).

«Haushaltsplan
der

Provinsial-Heil- und MegeanstaUM Galkhausen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. Würz 1907.

Berechnetauf:
800 Kranke und 171 Beamte und Bedienstete^ 971 Personen gegen 972 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1905.
Davon werden verpflegt:

"" Kranke und 4 Beamte in »er 1. Tischklasse --- 4 Personen, gegen 4 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,
T' " ,, 4 ...... 2. „ .^ 4 „ „4
" " .. 127 ,. u..... 6. ,. -- 167 „ „ 170 „

7„» Bedienstete
13> „ ___________ in der 4. „ -- 760 ,. „ 760

^ Kranke und 135 Beamte und Bedienstete - 935 Personen, gegen 938 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905.

Hierzu Anlage ä: Voranschlagüber die Land«, Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft (S. 327—331).

4U
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Titel,

I.
II,

III,

IV.

V.
VI,

Nr Einnahme.

Mieten und Pachte ..............
Aus der Lcmd- und Vieh», Forst- und Iagdwirtschaft, laut

Anlage ^, ................

Pflegekosten der Kranken ............

Sonstige Einnahmenund zur Abrunduug.......

Zinsen von Stiftungen .............

Zuschußaus Prouinzialmittcln ..........
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen,
Für den Direktorund leitendenArzt Gehalt .....

Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuchtung
und Arznei, pensionsbcrechtigtzum Betrage vou 1460 M.

Für den 1. Oberarzt Gehalt ..........
AußerdemEmolumentcwie bei !, pcnsionsberechtigtzum

Betrage von 895 M.
Für den 2. Oberarzt Gehalt ..........

AußerdemEmolumentc wie bei I, pcnsionsberechtigtzum
Betrage von 895 M.

Für den 3. Arzt Gehalt ............
AußerdemEmolumentc wie bei I, pcnsionsberechtigtzum

Betrage von ?3N M.
Zu übertragen

Heil- und Pflege anstalt Galkhauscn.
315

Bemerkungen.

Es sind 2 Wohnungen an Dienstpersonenvermietet, feiner ein Feuerschutzstreifenan
der Eisenbahn.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . 16 396,06 M.
„ „ „ 1903 , 19 474,63 ,.
„ „ „ 1904 . ^1516?M^.

zusammen 51037,78 M
oder durchschnittlich17 012,59 M.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
4N Kranke 3. Klasse je zu 9!2,LN M..........36500,— M,
60 „ 4, „ „ „ 547,50 „.........32 850,— „

?00 „ 4, „ auf Kostender Armenuerbändeje zu 492,75 N, 344 925,— „
80N Kranke zusammen 4142?5^M

Hiervon ab für Freistellen...........6 275,— „
Bleiben 408000,— M.

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kostenfür Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11, Juli 1891 fallenden Kranken sind von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen,)

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . 2 690,12 M.
„ „ „ 1903 . 3 701,83 „
„ „ „ 1904 . 4 041,26 „

zusammen 10 433,21 M.
oder durchschnittlich3477,74 M.

Tier Mehrbedarf ist bedingt duich die von dem Prouinziallandtage beschlosseneEr¬
höhung der Pflegerbezüge (uergl. Tit. II Nr, 6 der Ausgabe).

I Stelleninhaber: Direktor 11r. Herting.

—l Stelleninhaber: Dr. Kerns.

Stelleninhabcr: Dr. Neu, Anfangsgehalt 4200 M.
Der bisherige Stelleninhaber Oberarzt Dr. Adams ist nach Iohannisthal

uerfetzt.

Stelleninhaber: Dr. Rademacher, Anfangsgehalt 2700 M.
Der bisherige Stelleninhaber Dr. Lückerathist nach Vierzig versetzt.

40»
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Titel Nr Ausgabe.

I«!

I!

1^

Uebertrag
Für den OekonomieverwalterGehalt ........

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 700 M.

Für den Rendanten Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 700 M.
Für den ObcrpflegerGehalt ...........

Außerdemfreie Beköstigungin der 2. Tischklassc,Heizung,
Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensionsberechtigt zum
Betrage von 980 M,

Für den MaschinenmeisterGehalt ..... 975 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der 2.

Tischklasse und Wäsche eine Barvergütungvon 600 „
Außerdem Emolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 360 M.
Für den Gärtner Gehalt ........ 750 M.

und an Stelle der freien Beköstigungin der
2.Tischklasseund Wäsche eine Barvergütungvon 600 „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 330 M.

Für die OberpflegerinGehalt ..........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der 2, Tifchklassc,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigt zum Betrage von 850 M.

Für 5 Stationspfleger Gehälter :c ..........
Außerdemfreie Wohnung (150 M.) mit Garten (30 M,),

Beköstigungin der 3. Tischklasse (320 M,), Heizung (84 M.1,
Beleuchtung(47 M.), Wäsche(20 M.) und Arznei (5 M,),
pensionsberechtigtznm Gesamtbeträgevon je 656 M.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.

Für die Oberköchin Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 10, pensionsberechtigt zum

Bettage von 820 M.
Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 190«

für «oll Kraule,

Betrag
für das

Uechnungf
jähr IM

für »NO

18 700
2 400

3 650

1240

157!

1350

950

6 664

800

37 329

19 050
3 250

3 650

1240

1575

,350

950

5 420

Heil- und PflegeanstaltGalkhausen.
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800

—j 37 28^'

Bemerkungen.

1244

1244^ 1200

Der bisherigeStelleninhaberist nach Grafenbergversetzt, — Die Stelle wird auf-
tragsweisevon einem Militäranwärterwahrgenommen.

Stelleninhaber:RendantSchwitz.

Stelleninhaber:Oberpfleger Kinnen.

Stelleninhaber:MaschinenmeisterBohr,

Stelleninhaber:Gärtner Eckhardt.

Stelleninhaberin:Oberpflegerin Bartckn.

Den StationsvNeaernwelcheeigenen Hausstandhaben, können,soweit es das dienst-
liche Intere ft gest^ °n Stelle von Naturalbezügennach Bestimmungdes
LllndeslmuptmannsVaroergütungengewährtwerden
Für 1 Stationspfieger,bisher^ ' ' , '. l«80 .,

" ? " " ,',' .'°. . . . . ! - - ' 6W ^
" i Anfanasqehlllt .......... «00 „
"^ ^ ^n Stelleder Beköstigungund Wäsche Nnruer-

dazu die Differenz zwischen
" der 2 und 3. Tischllassein bar mit ........ - - ">u „

4 Statwnspfleger, »n Stelle der Wohnung mit Garten.
" Heizung.Beleuchtungund Arznei die Barvergütungenmit ,e ^^

^ M. X 4 . zusamme^6"664"M.
Stelleninhaberin:OberköchinStuckmann.
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Titel. Nr

II.

N!

!',

Ausgabe.

Betrag
für das

Kechnungs-
Mr 1906

für «oll Kr>,,!le

Uebertrag
Für die Oberwiischerin Gehalt ..........

AußerdemGmolumentewie bei 10, pensionsberechtigt zum
Betrage von 800 M.

Für 5 StationspflegerümcnGehälter ........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 3, Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung, Wasche und Arznei, Pensions-
berechtigtzum Netrage von je 540 M.

Feiner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für 4 AssistenzärzteRemunerationen ........

Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tisch¬
klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für den Volontärarzt Remuneration ........
AußerdemEmolumentewie bei 1.

Für Wahrnehmungder katholischengeistlichen Amtsverrichtungen
Remuneration ...............

Für Wahrnehmungder evangelischengeistlichen Amtsverrichtungen
Remuneration ...............

Für 4 Bureaugehilfenzur Verwendungin Diätenform . .
Für das Pflegepersonal:

a. Für 4? Pfleger Löhne ........ . . .
Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 M.), Beköstigung in der 3. Tischklasse(320 M.),
Heizung (20 M.), Beleuchtung(10 M.), Wäsche (20 M.)
und Arznei (5 M.) -- (420 M.).

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tifchklafse
(320 M.), Wohnung (120 M.), Garten (30 M.),
Heizung(70 M.), Beleuchtung(38 M.), Wasche (20 M.)
und Arznei (5 M.) -- (603 M.)
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.

d. Für 4? PflegerinnenLöhne .........
Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigung

in der 3. Tischklasse, Heizung, Beleuchtung,Wäsche
und Arznei.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.
Zu übertragen

37 329
600

2 700

40 629

6 200

1500

1500
5 900

26 670

Betrag
für das

Rechnung
Mr 19«.

iir »« Kr»"''

37 285
600

2 700

40 585

6 200

17 230

i9 000

1500

1500
5 900

22 600>

14 000

^

Heil- und PslegeanstaltGa lkhauscn.
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Mithin jetzt

> Stelleninhaberin: OberwäfcherinSchulz.

Bemerkungen.

Für I Stationspsiegerin..............

^ 3 Stationspflegerinnen je das' Anfangsgehalt von 500 M. -

650 U.
550 „

1500 „
zusammen 2 700 M.

4 070

3230

?300^

Die Assistenzärztebeziehen1500 M, Anfangsremuneration, steigend alle zwei Jahre
um 200 M„ Hochstbetrag2500 M.

Ein Assistenzarztbisherige Remuneration ....... 1 700 W.
Drei Assistenzärzteje 1500 M. Anfangsremuneration ^ . . 4 500 „

zusammen 6 200 M,

Die 4 vorhandenen Nureaugehilfen beziehenzurzeit: 1 ^ ^ ^.
und 2 je 1400 M. -^ 2 800 "

zusammen ^- 5 900 M.

8 Pflegepersonen für 40 Kranke 3. Klaffe
76 „ " 76» „ 4. „

außerdem^0 _______., ____________ den^tachtwachd.enst.
94 Pflegepersonen für 800 Krante.

Pfleger beziehenals Anfangslohn 450 M„ steigend Mhrl.ch "«t 30 M.,
Küchstlohn750 M. und 400 M. Prämie nach öjähnger ununterbrochenerDienstzeit
in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pstegeanstalten. ..«,«»

c."^"'l7n Fällen und uon welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
s,"n Nerbeiratete ,u aewähren find, bestimmt der Landeshauptmann,
s Kgerinnen beziehenals Anfangslohn 300 M.. steigend jährlich mü 27 M
böchstloln 570 M. und 300 M. Prämie nach 5jähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den RheinischenPr°vinzial°Heil° und Pstegeanstalten.

47 Pfleaer erhalten nach befonderer Berechnung ^. ^ „ .
im Rechnungsjahre 1906 ^ 24 663,50 M. Löhne und 2000 M. Pmn.um.

47 Pflegerinnen erhalten nach befonderer Berechnung
im Rechmmgsjahre 19N6 ^ 16 029 M. Löhne und 1200 M. Präm.en.
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Titel,

II.

III.

Nr, Ausgabe.

Uebertrag

Für das Dienstpersonal Löhne..........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach Ueber-

einkunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses Emolumente
(Wohnung, Beköstigung in der 3. Tischklasse, Heizung,
Beleuchtung, Wäsche und Arznei).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Anstaltsärzte . . .
(Zu übertragen in das nächsteRechnungsjahr,)

Summe Titel II.

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung..........

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche ....
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig,)

Für Reinigung

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1906

fin «oo »ronle.

59 000

22 454

500

81954

204 000

14 500

9 500

8 000

236 000

Betrag
für das

Mchnungs'
jähr 19«5

51700

22 454

500

74 654

205 000

17 50«

9 500

8 000

240 000

Heil- und Pflegeanstlllt Galkhausen.
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Mithin jetzt

?300

7 300

weniger

1000

3 000

Bemerkungen.

c<m ein,elnen erhalten zurzeit- Der Schreinermeister 1104 M„ der Maurer 1176 M.,
^ der An trHr li76 M„ der AnstrHergehilfe 100° M der Schuhmacher1116 M..

der Schneider 1080 M, der Schneider- oder Polstergehilfe 540 M., der Magazin-
wärtlr 576M der Bäckermeister600 M„ der Backergeselle420 M„ der Maschinen-
wär « 1500 M der 1 Schlosser 1200 M„ der 2. Schlosser 600 M„ der
3 Schlosser 456 M d r 1. Heizer 1260 M„ der 2. Heizer 1200 M„ der
^ der 2^Gärtnergehilfe 360 M der Pförtner 480 M„
der Nachtwächter108N M„ der Note 480 M„ der 1. Hausdiener 396 M„ der
2 H^usdimer 360 M,, die Aufwärterin 270 M„ 6 Küchenmädchen1710 M„
6 Walchmädchen1710 M„ zusammen 22 210 M, ^ , „ ^ ^^

Der Rest von 244 M. kann auf Anordnung des Landeshauptmanns zu
Lohnerhöhungen verwendet werden.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

4 000

6" bekb/Wn Md: ^ ^ ^ ,^ ^ „ ^ g ,, y,
4 .. 2, .. " .. 1.70 „ -- 2 482,— „

1«? 3 '. .. „0,85 „ -- 51811.75 „
7W " 4' , „ ,.«.50 „ -- 188 700,— „

'196 059,75 M,
, 8 000— „Hierzu für Gxtraverordnungen . ___________

zusammen 204 059,75 M.

"^ '^find^Personen weniger in der 8. Tischklassezu verpflegen, daher die
Verminderung des Gesamtbetrages,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . ^885.66 M,
" '' " 1904 '. 11 771^19 '.'

zusammen 36 366,64 M,
ober durchschnittlich12 122,21 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 190219 >3
...... 1904

5 608,75 M,
7 495,54 ,<
6 776,03 „

zufammeu 19 880,32 M.
oder durchschnittlich6626,7? M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902
" 1904

6 984,09 M,
7 017,40 „
7 879.01 „

zusammen21880,50 3».
ober durchschnittlich7293.50M.
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Titel.

III,

Nr. Ausgabe.

,«»

l!

Uebertrag
Für Mobilien, Utensilien:c.

Für Heizung

Netrag
für das

Rechnung«
jähr 1906

fül »uu Vrantc,

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6—8 übertragen sich gegenseitig.)

Für Arzneiund Verbandmittel,ärztliche Instrumente ,

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse«, (Bibliothek).

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. l l sind an den allgemeinenNaufonds abzuführen.)

236 000

7 000

43 000

Zu übertragen

4 200

500

6 100

2 200

17 500

316 500

Betrag
für das

Rechnn»^'
Mr Mb

für «W Kr»"°

240 000
7 000

39 000

4 200

500

6 100

2 200

17 500

316 500

Heil- und Pflegeanstalt G alkhausen.

323

Mithin jetzt

mehr wemger

4 000

4 000

4 000 s

Bemerkungen.

4 000

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 4 994,90 M.
„ „ „ 1903 . 5 999,27 „

...... „ 1904 . 6 318,01 „
zusammen 17 312,18 M.

oder durchschnittlich5770,72 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 89 839,29 M.
„ „ „ 1903 . 38 095,03 ,.
„ „ „ 1904 . 53198,18 ,.

zufammen 130 627,15 M.
oder durchschnittlich43 512,48 M.

Es find erforderliche
275 Doppelwllgen Nußkohlenje zu 135,— M......---37 125,— M.

6 „ Förder- und Nußkohlen je zu 265,- W, ----- 1590,— „
5 „ mel. Kohlen je zu 185,— M......--- 675,— „

10 „ Koks je zu 135,— M........---1 350,— „
Für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial, Noststabe lc. ... 2 260,— ,,

zusammen 43^000,—M.
Die Ausgaben fü: Heizung sind erhöht, weil die Anstalt um 6 Gebäude

erweitert worden ist,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 2 269,83 M.
„ „ „ 1903 . 2 221,86 „
„ „ „ 1904 , 4 049,73 „

zusammen 8 510,42 M,
oder durchschnittlich2846,81 M.

In dem angesetztenBetrage ist auch eine jährlich zu zahlende Prämie von
1400 M. für Versicherung der Accumulatorenbatterie einbegriffen. Die Haupt-
kostender Beleuchtung sind in Nr. 6 mit enthalten.

Die wesentlichstenKosten der Wasserversorgungsind in Nr. 6 mit enthalten.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . 593,92 M.

Zu 6—8: Die Anstalt besitzteine eigene elektrischeZentrale.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 5 228,84 M.
„ „ „ 1903 . 5 428,55 „
,< .< „ 1904 . 5 489 ,28 „

zufammen 16 141,67'M.
oder durchschnittlich5380,56 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 1 896.20 M.
„ „ „ 1903 . 159l,?4 „
„ „ „ 1904 . 174 7,07 „

zusammen 4 735,01 M.
oder durchschnittlich1578,33 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 13 066,88 M.
„ „ „ 1903 . 15 010,93 „
„ „ „ 1904 . 17 9.i7 ,58 „

zufammen 46 015,84 M.
oder durchfchnittlich15 888,45 M.

1>!
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Titel.

III,

Nr,

12

13

I.
II,

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen.............
(Die nicht verausgabtenBeträge sind zur Verwendungin das nächste

Jahr zu übertragen.)
SummeTitel III.

Wiederholung.
Besoldungen................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summeder Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs
jähr 1906

für 800 Kranke,!

316 500

13 17?

340

330 01?

40 629

81954
330017
452 600

452 600

Betrag
für das

Uechnung«'
jähr 19«5

für 8»N Kl»"!''

316 500
12 921

340

329 761

40 585

74 654

>329 761
445 000
445 000

Heil» und PflegeanstaltGalkhausen.
325

Mithin jetzt

weniger
^ <5

4 000

Bemerkungen.

Gs sind erforderlich für:
1. Steuern .................. 70U M.
2. Feuerversicherungsbeitritge............. 1400 „
3. Arbeitsmaterial,Geschenke :c, für die Kranken...... 4 200 „
4. Arbeitsverdienst der Kranken ........... 2 500 „
5. Neerdigungs-und Einbringungstosten......... 300 „
6. Kleine Dienstreifen der Beamten .......... 300 „
7. Porto und Botenlohn .............. 1 000 „
8. Buveaubedülfnisseeinschl.Zeitungenund Druckfachen ... 1 000 „
9. Beiträgezur Invaliditäts- und Altersversicherung , . . . 880 „

10. SonstigeAusgabenund zur Abrundung........ 897 „Summe 13 177^

Siehe EinnahmeTitel V.





Anlage H.

Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen.

Land- und V ieh -, Fo rst- und
Iagdwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
der

Provinsial-Heil- und Pfiegeanstalt M GalKhauftn.

Voranschlag über die Land- und Vieh-, Forst- und
Iagdwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.



Titel.

II.

III.

IV.

V,

VI,

VII.

VIII.

IX.

Anlage ^. Heil- und PflcgeanstaltGallhausen.
g28 Land-, Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft.

Einnahme.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

20 000

4 000

Ertrag des Federviehes

Für verkauftes Vieh.....

Wert des Düngers......

Ertrag des Forstes......

Ertrag der Jagd und sonstige Ein¬
nahmen ........

Summe der Einnahme

100

23 400

300

22 000

2 300

1500

150

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

73 750

20 000

4 000

100

23 400

300

22 000

2 000

1500

150

Mithin jetzt

mehr

73 450

300

300

weniger
Bemerkungen.

Einnahme
in den Rechnungsjahren:

1902 . . . 20 865,69 3!'
1903 . . . 18 303,01 «
1904 . . , 15 906, U^«,

zusammen 55 074,81 A
oderimDurchschn.18358,273«'

1902
1903
1904

3 265,01
3 539,97
5 025,74

zusammen 11830,72 A
oder im Durchschn,8943,57»''

19N2 , . . 60,30 O>
1903 . . . 15,83 »
1904 ... 68, 02^,

zusammen 144,20^'
oder im Durchschn.48,07 M-

1902 . . . 17 033,69 B'
1903 . , . 17 505,11 «
1904 . , . 20 505^05^

zusammen 55 043,85 A'
oder im Durchschn,18 347.95U«'

1902 . . . 355,50 B'
1903 . . . 232,34 "
1904 . , . ^229^73^5.

zusammen 817,5? A'
oder im Durchschn,272,52 »«'

1902 . . . 15 760,41^'
1903 , , , 18 776,16 "
1904 . . . 20 773, 24^.

zusammen 55 309,81 A'
oderimDurchschn.18436,602"'

1902
1903
1904

1 830,—
2 582,70
2 466,75

zusammen 6 881,4» A
oder im Durchschn.2293,82 ^'

1902
1903
1904

1 492,91 A
2 526,99 "

412,55^,
zusammen 4 432,45A'

im Durchschn.1477,48^'oder im Durchsch

1902
1903
1904

76,90 V>'
174,32 ,'
216,61 "

zusammen 467,83A'
oder im Durchschn.155,94^''

Titel.

II,

III.

IV.

VI.

VII.

Vlll.

IX.

Anlage H,. Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen.
Land-, Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft. ^9

Ausgabe.

Für Löhne und Tagelöhne ,

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Veischönerungscmlagen....

Für Dünger:
2. aus der eigenen Wirt¬

schaft ..... 2300 M.
K. Sonstige Düngstoffe, 11 00 „

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte .

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine lc.

Für sonstige Ausgaben . . . .

Für Bewirtschaftung und Beauf¬
sichtigung des Forstes . . . .

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

6 410

2 100

3 400

1000

18 500

17 500

1240

1500

22 100
73 750

73 750

Netrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905,

5 850

2 300

3l00

1500

18 500

17 500

1300

1500

21900
73 450

73 450

Mithin jetzt

mehr

560

300

200

1000

300
300

weniger

200

500

60

760

Bemerkungen.

Es folle,!erhalten:
1, Ein Hofmeister, bisherige

Nergüti,«!, ...... 750 M.
Für Belustigungund Wäsche
eine Barvergütung von, , eu« „ 135llM,

Außerdem freie Wohnung mit
Garten, Heizung, Beleuchtung und
Arznei,

2, Ein Pferdeluecht........ »6U „
und freie Wohnungnebst IN ar Gar¬
tenland,

8, Vier Pferdeknechte.......!»0« „
und freie Station 3, Klasse

4, Zwei Kuhtnechte........ 1200 „
und freie Station 3, Klasse

5, Ein landwirtschaftlicherTagelöhner , 11W „
znla,iimcn"e410 W,

Ausgabe in den Rechnungsjahren:
1902 , 1838,96 M.
1903 , 1997.88 „
1904 . 2219,10 „

zus. 6055,94 M,, i, Durchsch, 2018,65 W.
s1802 . 3369,26M.
^1903 . 2947,12 „
^1904 . 3683,13^,,

zus. 9999,51 M„ i, Durchsch. 3333,17 M.
1902 , 1083,72M.
1903 . 742,27 „
1904 . 1056,06 „

zus. 2882,05 M„ i, Durchsch,960,68 M.
1902 . t 3 992,58 M.
1903 . 13724,49 „
1904 . 1727 7,94 „

zus. 44995,01 W„ i. Durch.14998.34M,
S. die Erläuterung am Schlüsse d. Anlage H,.
1902 . 16260,76 M.
1903 . 16437,76 „
1904 , 19597,54 „

zus. 52296,06M„ i. Durch.1?432,«2M.
1902 . 121?,—M.
1903 . 1223,03 „
1904 . 1159,— „

zus. 3599,03 M.. i, Durchsch, 1199,68M.
1902 . 1901.68M.
1903 . 1570,89 .,
1904 . 1607,01 „

zus. 5079.58 M.. i. Durchsch, 1693.19 M.
Der Uebeischußbetrug:

1902 . 16 396 M.
1903 , 19 474 „
1904 . 15 16 ? „

zuf. 51 037"W„ i, Durchsch, 1? 012 M.
Gs sind zu zahlen:

1. für die forsttechnische Oberauf¬
sicht Vertragsmäßig .... 150 M.

2. für die forsttechnischeAufsicht 650 „
3. für Holzfällerlohn, Kultur¬

arbeiten «c....... 700 „
zusammen 1500 M.
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Anlage H,. Heil- und PflegeanstaltGalkhausen.
Land-, Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft. Zgi

Bestizftands-Grliiuterung.
Zu

Einnahme-
Titel K» » HIN u», «,

Das Grundeigentumder Anstalt beträgt .... 114 32

Davon sind:
Ä. Gebäudeflächen,Hofräume, Promenaden,Wasser-

o. Holzung.............
ä. Begräbnisplatz...........

bleiben für die Landwirtschaft^)

18
1

45

88
86
8?
5?

1?
68
06
09 66 69

4? 63

I.
II. Wiesen...............

160 Obstbäume.
25 Ktthe je 16 Liter Milch den Tag.
80 Legehühner,6 Hähne und 10 Enten.
35 fette Kühe je zu 370 M., 2 Ochsenje zu 500 M.,

und 75 Schweineje zu 100 M.

39
7

9?
66

68
12 4? 63

III.
IV.
V.

VI.

Es werden fünf Pferde zum Acker-und Wegebau,
zur Anfuhr uou Kohlennnd sonstigenWirtschafts¬
bedürfnissen,ein Esel zum Trausport leichterer
Sacheninnerhalbdes Anstaltsgebietes,2 Zugochsen
zum Ackerbau und 45 Schweine zur Mast gehalten.

!

*) Die Veränderung ist durch die Erbauungneuer Kranken-
mllenentstanden.

,>»

8»

80

Erläuterung. Futter- und Ktreu Zedarf zu Ausgabe Titel V.

Kuhc
und
Zug¬
ochsen

^7

Bedarf im einzelnen

für den Tag.

Winter
(1. Okt.
bis 30.
April)
5724

Som¬
mer

(I.Mai
bis 3N.
Sept.)
4131

16 425

35 040

Hafer . . . 8,z K3
Heu.... 7,5 „
Stroh (Futter) 3 „
Stroh (Streu) 5 „

Heu.
Stroh

2,° Kß

Heu .... 7 Kß
Leinmehl . . 1,» „
Kleien , , . 1,?5 „
Rüben ... 20 „
Stroh (Streu) L „
Treber ... 12 „
Viehsalz . . 0,«< „
Grünfutter .45 ,,
Leinmehl . . 1,5 „
Kleien . . . 1,?5 „
Stroh (Streu) 7 „
Treber ... 12 ..
Viehsalz . . 0,o< „

Kleien ... 0,2 K^
Stroh (Streu) 1 „

Hafer (Futter»
zuschuß), . 0,o«Kß

Summe der Vedarfsmengen

Bedarf im ganzen

Hafer. Heu.

b3

15 513
13 688

912

40 068

700

16 213
54 668

Stroh.

5 475
9125

912

34 344

28 91?

16 425

Tre¬
ber.

K6

Rüben,

K3

68 688

49 572

95 198
118 260

Griiu-
futter.

114 480

185 895

114 480
185 895

Kleie». Lein- Vieh«
mehl. ^ salz.
^3 ! ^3

!

10 017

7 229

3 285

8 586

6 196

20 531
14 782

229

165

394

Preis
für
100

1 60
1 05

10 40
15 90
4 —

50

Summe

^ ^-

2431!
3826'
2855,
2956!
1831
1951'
2135!
2350 34

15 76

95
76
!>.!
50
68
90

^«"Munz.

Summe der Kosten 20356 05
Abgerundet auf 20 000 M.

Das Futter ist ausschließlichder Küchenabfälle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist, sollen auch andere Futtermittel
im Verhältnis des Preises zur Verwendung kommen.





Anlage XI, N.

Haushaltsplan der Piovinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Grafenberg.

Haushaltsplan
der

ProvinMl-M- und Pfiegeanstalt M Grafenberg

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

Berechnetauf:
750 Kranke und 200 Beamte und Bedienstete--- 950 Personen gegen 948 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1905.
Davon werden verpflegt:

^ Kranle und 5 Beamte in der 1. Tischtlasse ^ 15 Personen,gegen 15 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,
" „4 „ „ „ 2. „ — 48 „ „ 48 „ ,, „ „ « ,<

^ „ „ 159 „ u. „ .. 3. „ -- 239 „ „ 244 ,..... „ „ „
«. „ Bedienstete
-2^ ^>, -^--------------- in der 4. „ — 616 „_____ „ 616 „_____ ,, ,,_______»______>, .,
^2U Kranle und 168 Beamte und Bedienstete - 918 Personen, gegen 923 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905.

Hierzu Anlage ä: Voranfchlagüber die Land- und Viehwirtfchaft(S. 347-351).
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Titel.

II.

Nr Einnahme.

Mieten und Pachte

III,

IV.

VI.

Pflegekosten der Kranken

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage ^ ...

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1906

für 750 Kraule,

Bettag
für das

Zlechnun^'
jähr 1905

für 75» «r<

35 250

463 200

33 550,

463 200

1588

1961

<X!

9?

1388 03

1 9o1^

12 400

514 400

4900

505 000

Heil- und Pfle geanstaltzu Grafenberg.
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Mithin jetzt

weniger

1700

200

Bemerkungen.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . . 31 619,49 M.
„ „ „ 1903 . . 40 956,96 „
„ „ „ 1904 . . 39 774,86 „

zusammen 112 351,31 M,
oder durchschnittlich37 450,44 M.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
10 Kranke 1. Klasse je zu 2 920,— M.........29 200,— M.
44 „ 2. „ „ „ 1460.— ,.........64 240— „
80 „ 3. „ „ „ 912,50 „........73 000,— „

110 „ 4. „ „ „ 547,50 „........60 225,— „
506 „ 4. „ auf Kosten der Armenveibändeje zu 492,75 M^249 331,50 „
750 Kranke. zusammen 475 996,50 M.

Hiervon ab für Freistellen........... 12 796 ,50 „
bleiben 463 200,— M

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kostenfür Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11, Juli 1891 fallenden Kranken find von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen,)

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . . 1222,37 M.
„ „ „ 1903 . . 1323,82 „

........ 1904 . . 2 385,01 „
zusammen 4 931,20 M.

oder durchschnittlich1643,73 M.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre . . . 69,47 M.
2. der Schramm'fchenStiftung für entlassene arme Geisteskranke 175,— „
3. der Pelman-Stiftung für ein Sommerfest für die Geisteskranken 105,— „
4. der Iacobi-Stiftung zu Prämien an solche Pfleger und Pflege¬

rinnen, welchesich durch besonders dauernde Pflichttreue im
Umgange mit den Kranken oder durch Alte hervorragender
Aufopferung heruorgetan haben .......... 46,50 „

5. der Stiftung des Hülfsuereins für Geisteskranke im Regie¬
rungsbezirk Düsseldorf ............ .1566,— „

zusammen 1961,97 M.
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.)

Das Mehivedürfnis ist bedingt durch die von dem Prouinziallandtage beschlossene Er¬
höhung der Pflegerbezüge (Siehe Titel II Nr. 7 der Ausgabe).
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Titel. Nr. Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktor und leitendenArzt Gehalt .....
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuchtung

und Arznei,pensionsberechtigt zum Betrage von 1460 M.
Für den 1. Oberarzt Gehalt ..........

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage vou 895 M,

Für den 2. Oberarzt Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 895 M.
Für den 3. Arzt Gehalt ............

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 730 M.

Für den OekonomieverwalterGehalt ........
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 700 M.
Für den Rendanten Gehalt ...........

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 700 M.

Für den OberpflegerGehalt ....... 1060 M.
und an Stelle der freien Beköstigung in der 2.

Tischklasseund Wäsche eine Barvergütungvon 600 „
Außerdem Emolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 380 M.
Für den MaschinenmeisterGehalt ..... 1300 M.

und an Stelle der freien Beköstigung in der 2.
Tischklassc uud Wäsche eine Barvergütuugvon 600 „

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 360 M.

Für den Gärtner Gehalt ........ 650 M.
und an Stelle der freien Beköstigung in der 2.

Tischklasseund Wäsche eine Barvergütungvon 60 0 „
AußerdemEmolumente wie bei I, pensionsberechtigtzum

Betrage von 330 M.

Netrag
für das

Uechnungs-
jähr 1906

für ?W Kranke

8 500

4 200

4 200

2 700

3 250

3 850

1660

1900

1250

Betrag
für das

Uechnungs'
jähr 1s»b'

für ?5N i

Zu übertragen> 31 510!

i00

,000

4 400

2 850

8 100

3 850

1660

1900

1250

32 510

Heil- und Pflegeanstaltzu Grafenberg.
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Mithin jetzt

mehr

150

150

weniger
Bemerkungen.

800

200

150

^ 1150

Stelleninhaber:Sanitätsrat Dr. Peretti, bisherigesGehalt 8500 M.

Stelleninhllber:vr. Deiters, Anfangsgehalt420U M,
Oberarztvr. Vrie ist gestorben.

Stelleninhaber:Dr. Schroeder. Anfangsgehalt4200 M.
Oberarzt Dr. Flügge ist mit Führungder Direltionsgeschafte in Iohannis-

thal beauftragt,

Stelleninhaber: Dr. Becker,Anfangsgehalt2700 M.

Stelleninhaber:VerwalterKoethe, bisherigesGehalt3250 M.
Der bisherigeStelleninhllberist versetzt. VerwalterKothe, bisher Gallhllusen,

bezieht das eingestellteGehalt.

Stelleninhaber:RendantWeck, bisherigesGehalt 3850 M. (Höchstgehalt).

Stelleninhaber:Obervsleger Franke,bisherigesGehalt 1060 M.

Stelleninhaber-MaschinenmeisterHoffmann, bezieht das Höchstgehalt.

Stelleninhllber:Gärtner Elsholz. bisherigesGehatt650 Vt.
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Titel. Nr.

10

II

II.

Ausgabe.

12

13

1!

15

Uebertrag
Für die OberpflegerinGehalt ..........

Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der 2, Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäfche und Arznei, pensions¬
berechtigt zum Betrage von 878 M.

Für 5 StcitionspflegerGehälter:c .........
Außerdemfreie Wohnung (150 M.) mit Garten (30 M,),

Beköstigungin der 3. Tischklasse (320 M.), Heizung (84 M,),
Beleuchtung(4? M.), Wäsche(20 M.) und Arznei (5 M.),
pensionsberechtigtzum Gesamtbeträgevon je 656 M.

Feiner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.

Für die Oberköchin Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 10, pensionsberechtigt zum

Betrage von 820 M.
Für die 2. Köchin Gehalt ...........

AußerdemEmolumentewie bei 10, pensionsberechtigt zum
Betrage von 795 M,

Für die OberwäscherinGehalt ..........
AußerdemEmolumentewie bei 10, pensionsberechtigt zum

Betrage uou 838 M.
Für 5 StationspflegerinnenGehälter « ........

Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 3. Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigtzum Betrage von je 540 M., dagegenbei der
früheren Vizeoberwärterin pensionsberechtigtzu dem
früheren Gesamtbetragevon 593 M.

Feiner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für drei Assistenzärzte Remunerationen ....

Außerdemje freie Wohnung,Beköstigungin der 1.
klaffe, Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Tisch-

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
ichr 1906

für 750 Nrnnlc
^ «5

31510-

1 140

4 920

750

450

700

3 390

42 860

4 700

4 700!

Betrag
für das

Dechnungs'
jchr 1905

für 750 KllMle-

32 510
1 140

4 980

750

450

700

3 490

44 020

5 500/

Heil- und Pflegellnstaltzu Grafenberg.

339

Mithin jetzt

weniger

15» 1150

60

Bemerkungen.

5 500/

Stelleninhaberin: Oberpfiegerin Kremling, bisheriges Gehalt 1140 M.

Den Stationspflegern, welche eigenen Hausstand haben, können, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewühlt werden.

Für 3 Stationspfleger, bisheriges Gehalt je 840 M..... 2 520 M.
„1 .. „ .. ........ ?20 „
„1 „ „ ,, ........ 660 „
„ 3 Stationsvfleger, an Stelle der Beköstigung und Wäsche
Barvergütungen von je 340 M........... 1020 „

zusammen 4 920 M.
Die verheirateten Stationspfleger haben Dienstwohnung.

Stelleninhaberin: Oberlüchin Kellenter, bisheriges Gehalt 750 M.

Stelleninhaberin: Küchin Peters, bisheriges Gehalt 450 M.

Stelleninhaberin: OberwäscherinGutthoff, bezieht das Höchstgehalt.

Für 1 Stationspflegerin das Höchstgehaltvon......... 750 M.
„ 1 Stationspflegerin, bisheriges Gehalt.......... 700 „
„ 2 Stationspflegerinnen, bisheriges Gehalt je 600 M...... 1 200 „
„ 1 Stationspflegerin, Anfangsgehalt............ 500 „

Die frühere Vizeoberwärterin Norowsky bezieht an Stelle der
früheren freien Beköstigungin der 2, Tischklassefreie Beköstigungin
der 8. Tischklasse, sowie die Differenz zwischen der 2. und 3. Tischklasse
in bar mit .................. 240 „

zusammen 3 390 M.

Die Assistenzärztebeziehen 1500 M. Anfangsremuneration, steigend alle 2 Jahre um
200 M., Höchstbetrag2500 M.
Es ist vorgesehen, für einen Assistenzarzteine Remuneration von 1700 M.
Für zwei Assistenzärzteeine Remuneration von je 1500 M. . 3 000 „

zusammen 4 700 M.
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Titel,

II.

Nr. Ausgabe.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr 1806

fül 750 Kranke

Uebertrag
Für den Volontärarzt Remuneration ........

AußerdemEmolumentwie bei I.
Für den Apotheker Remuneration .........

AußerdemEmolumentewie bei 1.
Für Wahrnehmungder katholischengeistlichenAmtsverrich-

tungen Remuneration ............
Für Wahrnehmungder evangelischengeistlichen Amtsverrich¬

tungen Remuneration ............
Für 4 Bureaugehilfenzur Verwendungin Diätenform . .

Für das Pflegepersonal:
a. Für 60 Pfleger Löhne...........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 M.), Veköstgung in der 3. Tischklasse(320 M.),
Heizung(20 M.) Beleuchtung (10 M.), Wäsche (20 M.)
und Arznei (5 M.) -- (420 M.)

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklasse
(320 M.), Wohnung (120 M.), Garten (30 M,),
Heizung (70 M,), Beleuchtung (38 M.), Wäsche(20 M,)
und Arznei (5 M.) -- (603 M.)
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.

d. Für 56 PflegerinnenLöhne .... ....
Außerdemfreie Wohnungbei den Kranken, Beköstigungin

der 3. Tischklasse, Heizung, Beleuchtung,Wäscheu. Arznei.
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.

Für das DienstpersonalLöhne ..........
Dasselbeerhält zum Teil außer den Löhnen je nach Ueber-

einkunftund nach Maßgabe des BedürfnissesEmolumente
(Wohnung, Beköstigungin der 3. Tischklasse, Heizung,
Beleuchtung,Wäsche und Arznei).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Anstaltsärzte . . .
(Zu übertragenin das nächsteRechnungsjahr)

Summe Titel II.

4 700
600

1350

1500

1500
5 440

34 850

Betrag
für das

VrchMMgs-
jähr 19«5

für 750 Kranlr-

23 300

24 000

5 500
600

1350

1500

1500
5 440!

30 500

20 100

22 500

500

97 740

500

89 490

Mithin jetzt

Weniger

4 350

3 200

1500

800

Bemerkungen.

Der Staat pflegteinenZuschuß uon 600 M. zu gewähren.

StelleninhaberApothekerWolterbisherigesGehalt 135U M.

Die 4 vorhandenenNureaugehilfenbeziehenzur Zeit'
1 -^ ,440 M. und Wohnungzu 60 M.
1 -- 1400 „

2 je 1300 M. -- 2600 „
Summe -- 5440 M.

tU Pflegeper>onenfür 1« Kranke 1. Klaffe
12 „ „ 44 ,. 2. „
12 „ .. 80 „ 3. „
70 „ „ 616 „ 4. „

außerdem12 „ für den Nachtwachdienst.
116 Pflegepersonen für 750 Kranke.

Pfleger beziehen als Anfangslohn360 M, bezw, 450 M,, steigend jähr¬
lich mit 30 M. Höchstlohn750 M.' und 400 M. Prämie nach 5jährigerununter¬
brochenerDienstzeit in den RheinischenProvinzial-Heil-und Pstegeanstlllten.

In welchenFällen und von welchemZeitpunkte ab an Pflegerdie Bezüge
für Verheiratetezu gewähren find, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnenbeziehen als Anfangslohn240 M. bezw. 300 M., steigend
jährlich mit 27 M., Höchstlohn 570 W. „nd 300 M. Prämie nach 5 jähriger
ununterbrochenerDienstzeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

60 Pflegererhaltennach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahre 1906 32 438 M. Löhneund 2400 M. Prämien, zusammen
34 83« M„ rund 34850 M.

56 Pflegerinnenerhaltennach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahre1906 21255 M. Löhne und 2100Vt. Prämien, zusammen
23 355 M., rund 23 300 M.

Im einzelnenerhaltenzur Zeit: Der Note 720 U,, der Pförtner 640 M,, der Magazin¬
wärter748 M., der Nachtwächter603 M„ der Hausknecht372 M., der Hausdiener
468 M., die Aufwärterin812 M., der Schreinermeister 1250 M., der Schreiner-
gehilfe1128 M., der Anstreichelmeister 1338 M„ der Bäckermeister624 M.
der Bäckergehilfe 432 M., der Schneidermeister684 M., der Schneidcrgehilfe
408 M., der Schuhmachermeister1008 M„ der Sattler 600 M„ die Büglerin
300 M„ 6 Küchenmägde1560 M.. 6 Waschmägde1290 M., der Maurer 1146 M„
2 Maschinenwärter 2820 M., 2 Schlosser 1068 M., 2 Heizer2400M., 3 Gärtner¬
gehilfen 1164 M., zusammen^ 23 077 M.

Der Rest uon 923 M. kann nach Anordnung des Landeshauptmanns
zu Lohnerhöhungenverwendet werden.

Die Verwendung unterliegtder Genehmigung des Landeshauptmanns.
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..........

Für Bekleidung

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche ....
(Die Nummern2 und 3 übertragensich gegenseitig)

Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilienlc.

Für Heizung

Für Beleuchtung

Zu übertragen

Betrag
für das

Utchnungs
jähr 19N6

für ?5NKillnle,^

241 500

14 500

11000

8 000

10 000

36 300

1700

323 000

Betrag
für das

Uechnung«'
jnhr 1905

für ?5UKr»»!«'

243 000

14 500

9 500

8 000

10 000

37 000

1000

323 000

Heil- und Pflegeanstaltzu Grafenberg.
343

Mithin jetzt

mehr

1500

wemger

1500

700

2 200

Bemerkungen.

Hu belustigen sind:
" 15 Personen1. Klassefür je 2,1« M.

48 „ 2. „ „ ., 1,70 „
239 „ 3 ...... . 0,85 ..
616 ,. 4, „ .. .. 0,52 „

11 497.50 M.
29 784,— „
74149,75 „

116 916,80 „

918 Personen, zusammen 232 348,05 M
Hierzu für Extraverordnungen... 9 100,— „

700

zusammen241 448.05 M.
oder rund 24i500 M. Die Ermäßigungist bedingt durchdas Ausscheidenvon
5 Personenaus der Beköstigung3. Klasse.

14499,13 M.
12 062,22 „
16 588,46 „

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902
„ .. ., 1903 .
„ „ ., 1904 . ___________

zufammen43144,61 M
oder durchschnittlich14 881,60M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902
„ „ „ 19031904

11 409,18M.
13 457,27 „
16 467— „

zusammen43 333.45M.

°b« MnWich «^ ein wrakredit «°n 5367,25M., enthalte..
Die tatsächlicheBelegungder Anstaltwar in den letztenJahren staningerheblich
über die Maisstärke;für 1906 ist dies nicht zu erwarten.

9 027,74 M.
8127,45 „
8114.84 „

2 200

Ausgabefür das Rechnungsjahr1902

...... ,',' 1904 ___________
zufammen25 270,03M,

oder durchschnittlich8 423,34 M.
Ausgabefür das Rechnungsjahr 1902

'' " " 1904 ___________
zufammen30 079,31 M

oder durchschnittlich10026,44 M.
Ausgabesür das Rechnungsjahr1902

...... " ,904

10164,26 M.
10 055,96 „

9 859,09 „

36 986.56M.
36 827,72 „
37 292,01 „

zusammen 111106.29 M.
oder durchschnittlich37 035,43M.

Es sind erforderlich: i^ m, .?7N0NM
225 DoppelladerForder-und Nußkohlen,e zu 120 M. . , . . 27 000 V!.
10 ., Nutzkohlenzum Heizen der Ofen ,e zu 200 M. . 2 000 „
oß Kots je zu 120 M ........... 4 320 „

Für Anzünde-, Putz- und Schmiermateriol,Roststäbe,u. s. w. . - ^30«^
zusammen 36320 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 896.70 M.
" " ." 1904 '. 873.48 "

zusammen 2 597.16M.
oder durchschnittlich865,72 M. ^ „ c -- >.

Die wesentlichstenKosten der Beleuchtungund W°sf°r°er,orgungsind m
n>^ «mit entblllten Die Anstalt hat eigene elekrn che Zentrale, Die Mu-

Die jährliche Prämie beträgt 693 M.
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Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1906

IÜI 750 Krllüle

10

11

12

13

Ueberttag
Für Wasserversorgung.............

(Die Nummern 6, 7 und 8 übertragen sich gegenseitig.)

Für Arzneiund Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisselc. (Bibliothek).

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. 11 sin» an den allgemeinen Baufonds abzu»

führen.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabten Betröge sind zur Verwendung

auf das nächsteRechnungsjahr zu übertragen.)
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ............... .
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

323 000
2 200

4 700

2 000— 2 000

21000

18 938

1961

373 800

42 860
97 740

373 800

514 400

514 400

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1905

flli 750 «««!<
^ ^2

323 000
2 200

5 000

ui;,

9?

20 000

17 328

1961

371490

44 020
89490

371 490

505 000

505 000
1'

(»^

9?

Heil- und Pflegeanstaltzu Gra fenberg.
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Mithin jetzt

2 200

l000

1610

wemger

2 200

300

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1804 . 2955,— M.
Diese Kosten betreffen den Wasserbezugaus der Gerresheuner Leitung für

den Fall, daß das eigene Pumpwerk nicht ausreicht. (Der Sommer 1904 war
außergewöhnlichtrocken.)

5 058,29
4 551.71
4 561,09

U,
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902

„ „ ,. 1903
„ „ „ 1904 ___________

zusammen 14171,09 M.
oder durchschnittlich4723.70 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 .
., „ „ 1903 .

1904 .
zusammen

oder durchschnittlich1999.79 M.

M,1 999,39
2 000,44 „
1999,55 „
5 999,38 M.

22 373,19 M.
20 000,— „
25 477,26 „

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 .
,..... „ 1903 .

„ „ .. 1904 .___________
zusammen6? 850,45M.

oder durchschnittlich22 616,82 M.

Es sind erforderlichfür:
1. Steuern..................
2. Feueruersicherungsbeiträge ............1
3. Arbeitsmaterilll, Geschenke :c. für die Kranken.....5
4. Arbeitsverdienst der Kranken ...........6
5. Beerdigungs- und Oinbringungslosten ........
6. Kleine Dienstreisen der Beamten ..........
7. Porto und Notenlohn.............
8. Vureaubedürfnisse einschl.Zeitungen und Drucksachen. . ,
9. Beiträge zur Inualiditäts» und Altersversicherung ....

10. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung.......
Summe

Siehe Einnahme Titel V.

550.— W
750,—
200.—
400,—
100,—
300,—
650,—
200.—
050,—
738.03

1!
1«

^/
18 938,03 M.

44





Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstalt zu G rafenb erg,
Land' und Viehwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
der

ProvinM-M- und Megeanstalt zu Grafenberg.

Voranschlag über die Land- nnd Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 19tt7.
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Anlag e ^. Heil- und Pfleg eanstalt zu Grafenberg.

Land- und Viehwirtschaft. ^g

Titel. Einnahme.

i.

n.

m.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

Ertrag der Garten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Böschungen .......

Ertrag des Waldes.....

Ertrag der Kühe......

Ertrag des Federviehes

Für geschlachtetesVieh

Wert des Düngers

Sonstige Einnahmen.....
Summe der Einnahme

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
19N6.

30 000

2 000

300

35 000

> 300

24 000

2 400

50
95 050

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

29 500

2 000

200

34 500

I 2«0

23 000

2 400

50
92 850

Mithin jetzt

mehr

W0

100

500

100

1000

2 200

weniger Vcmcrtllngeu.

Einnahme
in den Rechnungsjahr, ^

1902 . . . 30 096.3^
1903 . . . 30 924.9' "
1904 . . . 30402^

zusammen 91 423.3^
oder im Durchschn. 30474.4»

1902 . . . 1060.^'
1903 . . . 2 510"
1904 . . . ^2032^

zusammen 5 602,l ^,
oder im Durchschn.186?,''''

1902
1903
1904

120,"
245,-
516,"

1902
1903
1904

zusammen 881,-7 A
oder im Durchschn.293.»'''

84 097.7^35 069.60
35639^

zusammen 104806,?^
oder im Durchschn. 34 935.»

1902 . . . 358.^1903 . . . HN„
1904 . . . ^542./ '

zusam.nen 3'020.d° ,,
oder im Durchschn.1 006,d»

20477.«^

26 590A.,
16^

1902
1903
1904

zusammen 74 22«," L
oder im Durchschn. 24 742,^
1902
1903
1904

2 035.50 ,
2 047.5"
2 398.^,

zusammen 6 48I.-7L
DurMck. 2160,^oder im Durchsch.2 160

Titel,

II,

III.

IV.

V,

VI.

VII.

VIII.

Ausgabe.

Für Löhneund Tagelöhne

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltungder
Verschönerungsanlngcn....

Für Dünger:
2) aus der eigenenWirtschaft2400 M.
I>) sonstige Düngstoffe. . 1100 „

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte .

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine«.

Für sonstige- Ausgaben .

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

6 800

1700

3 500

2 000

25 500

18 000

2 300

35 250
95 050
95 050

Betrag
für das
Rech

nungsjahr
1905.

6 800

1600

3 400

2 000

25 500

18 000

2 000

33 550
92 850
92 850

Mithin jetzt

mehr

100

100

300

1700
2 200
2 200

weniger Bemertungen.

Es sollen erhalten:
1. ein Hofmeister . . 750 M,

und an Stelle der
freien Beköstigung
und Wäsche eine
Barvergütung von 600 1350 M.

Außerdem freie Wohnung
mit Garten, Heizung, Be¬
leuchtung und Arznei.

2. zwei Kuhknechte . . . . 1200 „
und freie Station 3. Klasse,

3. fünf Pferdeknechte . . . 2 544 „
und freie Station3. Klasse,

4. zwei Ackerknechte.... 864 „
und freie Station 8. Klasse,

5. Tagelöhner, dar, 1 ständiger 1400 „
zusammen 7 858 M.

rund 7300 M. Da der Vtatsansatz
indeß bisher nie erreicht wurde, so ist
es dabei belassen.

Ausgabe in den Rechnungsjahren:
1902 . 1844,35 M.

1653,08 „
2103,35 „
5100,78 M.. i. Durchsch. 1700,26 M.
3337,99 M.
3358,47 „
3518,43 „

1903
1904

zus
1902
1903
1904 ,

zus. 10214.89M., i. Durchsch. 3404,97M.
1902 . 1760,59M.
1903 . 2021.04 „
1904 . 1974,68 „

zus. 5756,51 M., i, Durchsch. 1918,84 M.
1902 , 25 139,69 M.
1903.24 827,88 „
1904 . 25 219,45 „

zus. 75 187,02 M., i. Durch.25062,34 M-
Vergl. die Erläutg. a. Schlüssed. Anl. X.

1902.17 588,36 M.
1903.17 963.40 „
1904.17 794,62 „

zus.
1902
1908
1904

53 346,38 M.,
. 1479,50 M.
. 2233,60 .,
, 2450,25 .,

, Durch. 1? 782,13 M.

zus. 6163,85 M.. i. Durchsch.2054,45 M.
Der Ueberschußbetrug:

1902. 31619,—M.
1903 . 40 956- „
1904 . 39 774,— „

zus. 112849,—M., i. Durchsch. 37449 M.



Anlage ^.

350

Heil- und Pflegeanstaltzu Grafenberg.
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Anlage H. Heil« u nd Pfl egeanstaltzu G rafenberg.

Land- und Viehwirtschaft. ^

Orläuterung. Futter- und Streu-Kedarfzu AusgabeTitet V.

Zu
Einnahme

Titel

Besitzstands Erläuterung.

u»

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ungefähr

Davon sind:
a. Gebäudeflächen,Hofräume,Wege und Kranken»

gärten .............
II. d. Holzungen ............

«, Veamtengärten ..........
bleiben für die Landwirtschaft*)

I. Gärten und Ackerfelder..........
II. Wiesen...............

IV. 32 Kühe je 18 Liter Milchden Tag.
V. 600 Hühner.

VI. 32 fette Kühe je zu 390 M., 115 Schweine je zu
95 M. und 300 Hühner je zu 2 M.

Es werden 6 Pferde zum Acker- und Wegebau,zur
Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirtschafts¬
bedürfnissen, 1 Pony zum Transport leichterer
Sachen innerhalb des Anstaltsgebietesund 75
Schweinezur Mast gehalten.

*) Bemerkung: Infolge des Neubaues der Häuser für
2 Stationspfleger und 2 Pfleger nnd durch die dazu gehö¬
renden Garten sind der Landwirtfchaft 23,06 « verloren ge¬
gangen.

12
l
1

qm

34
7

42
36
89

83
1?

24
23
75

49
53

n»

15
42

42

69 !!i

68
01

01

02

0^

Tier-

wtung.

Bedarf im einzelnen Vedarf im ganzen
P«>« Geld¬

betrag.an
Tagen für den Tag

Hafer. Heu. Stroh,
Malz¬
treber. Rüben, Kleien,

Ve.
tieide»
lchleni'

Griin¬
futter. Mehl.

Wei¬
zen.

Vieh¬
salz. luoiiß

K3 K3 lce K3 ^3 K3 lc3 K3 53 ^3 ><3 ^e^ ^s ^f.

Pferde
, Hafer .... 10 K3.

6 2190 >Heu . . . . 9 „l 21900 19 710 14 235
» Stroh, Futter-. 3,, „ s

-------- ^ Stroh, Streu. .3 ,/

P°ny 1 365 l yen .... 4 „! 1095 1460 1095
1 Stroh, Futter-. 1 „l
^ Stroh, Streu- .2 „ >

/Heu , . . . 6 K^
Malztreber . . 10 „

Winter
6 720

Rüben ... 20 „ ^
Kleie .... 2„ „s 40 320 33 600 67 200 134 400 16 800 13 440 537„
Getreideschlempe 2 „

Kühe 32

Som¬
mer
4 960

^Salz .... 0,o, „1
Stroh, Streu- . 5 „
Griinfutter . . 70 „
Malztreber . . 5 ,/
Kleie .... 1,5 „
Getreidefchlempe 1 „
Heu .... 1
Salz .... 0,«« „
Stroh, Streu- ,6 „

4 960 29 760 24 800 7 440 4 960 347 200 287,,

"hn-eine 75 27 375 lMehl. . . . o,.«^)
^S°lz .... 0,« ..) 13 687„ 2737.5 1095
l. Stroh, Streu- . 1,„ „1

Luc, 219000 Weizen . . . 0,«. Ilx 6570

15 344922 995 25
66 450

92 377,5
92 000

134 400

7
4
2
1 00

4 651
4156
1840
2150

!,9

40
Summe der Vedarfsmengen < 24 240

18 400 ! 10
12

l»> 2 545
2 208

^0

34? 200
2737,.

6570

1
15
17

05 3 645
410

1116

60
63

1930,, 3 30 63 70

Summe 26 238 17
Im Durchfchnitt genügen indessenrund 25 500 —

"lung. Das Futter ist ausschließlichder Küchenabfälle berechnet,
hältnis des Preises zur Verwendung kommen.

Sofern es vorteilhaft ist, sollen auch andere Futtermittel im Ver«





Anlage XI, ?.

Haushaltsplan der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Merzig.

Haushaltsplan
der

ProvinM-Heil- und Pfiegeanstalt zu Mersig

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

Berechnetauf:
720 Kranke und 161 Beamte und Bedienstete-- 881 Personen gegen 879 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1905.
Davon werdenverpflegt:

"- Kranke und 3 Beamte in der 1. Tischklasse ^ 3 Personen,gegen 4 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,
" ,, 3 „ „ „ 2. „ -^ 3 „ „ 3 „ „ „ „ ,, „

^" " „ 129 „ u. „ „ 8. „ --- 149 „ „ 148 „ „ „ „ „ „
7^ Vedienstete
^_^^ ~---------------- , in der 4, „ -- ?N0 „ „ 700 _______ „ „
2U Kranke und 135 Beamte und Bedienstete — 855 Personen,gegen 855 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,

Hierzu Anlage ^: Voranschlagüber die Land- und Viehwirtschaft (S. 367—371).

45



Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig.

354

Titel. Nr. Einnahme.

n.

m.

IV.

VI.

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage ^

Pflegekosten der Kranken

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Prouinzialmitteln

Betrag
für das

Utchnungs-
jähr 1906

für 720 Villnle

22 480

362 000

Summe der Einnahme

Betrag
für das

AechnungS'
jähr 1s«5

!i!i 72» «

21670

362 000

805

114

41500

426 900

50

5U

865

114

31450

416 100

5"

5'!

Heil- und Pfieg eanstllltzu Merzig.

355

Mithin jetzt

810

^"050

^0860

^800^

weniger
Bemerkungen.

60

60

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902
........ 1903 .
........ 1904 .

zusammen
oder durchschnittlich18 146,2? M.

18 259.73 M.
20 702,74 „
15 476,33 „
54 488,80 M,

Zu verpflegen find (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
20 Kranke 3. Klasse je zu 912,50 M .......... 18 250 M,

100 „ 4. „ „ „ 547,50 „ ......... 54 750 „
600 „ 4. „ auf Kosten der Armenverbandeje zu 492,75 M. 295 650 „
720 Kranke zufammen^ 366 650 M

Hiervon «b für Freistellen 6 650 „
bleiben 362 000 M

(Freistellen für Landarme werden nicht gewahrt. Die Kostenfür Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11, Juli 1891 fallenden Kranken find von den»
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Einnahme für das Rechnungsjahr 1902 . 604,73 M.
...... „ 1903 . 623,40 „

„ „ „ 1904 . 568.38 „
zufammen 1796.51 M.

oder durchschnittlich598,84 M.

69,—

45,50

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre . , .
2. der Iakobi-Stiftung als Prämien an folche Pfleger oder

Pflegerinnen, welchesich durch besonders dauernde Pflicht¬
treue im Umgange mit den Kranken oder durch Akte her¬
vorragender Aufopferung hervorgetan haben ......

zufammen 114,50 M.
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.)

Die Erhöhung ist bedingt durch die von dem Proninziallandtage beschlosseneVer¬
besserungder Bezüge des Pflegepersonals. (Zu uergl. Titel II Nr. 6 der Ausgabe.)
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Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig.

856
Heil>und Pflegeanstaltzu Merzig.

Titel Nr Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktorund leitendenArzt Gehalt .....
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuchtung

und Arznei,pensionsberechtigtzum Betrage von 1460 M.

Für den 1. Oberarzt Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei l, pensionsberechtigtzum

Betrage von 895 M.

Für den 2. Oberarzt Gehalt ..........
AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 895 M.

Für den 3. Arzt Gehalt ............
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 730 M.

Für den OekonomieverwalterGehalt ........
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 700 M.

Für den RendcmtenGehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage vou 700 M.

Für den OberpflegerGehalt ....... 1500 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasseund Wasche eine Barvergütung
von ............. 600 „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 380 M.

Für den MaschinenmeisterGehalt ..... 1300 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasseund Wascheeine Barvergütung
von .......... , . . 600 „

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 360 M.

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs
jähr 1906

für?2l> Kill»I^

500

4 400

4 200

2 700

2 400

2 400

2100

1900

25 600

Betrag
für das

Pechnungs-
jnhr 1905

,ÜI ?2l>Kr»«'''
^ ^2

7 000

.000

4 40«

2 850

2 800

2 690

2100

1900

28 650

35?

Mithin jetzt

Mehr wemger
SemerKungen.

1500

«00

200

150

400

200

3 050

Stelleninhaber:vr, Nuddeberg, AnfangsgelM55U0 M,
Der frühereStelleninhaber,Sanitätsrat vr. Gottlobist pensioniert.

Stelleninhaber:Dr, Sauermann,bisherigesGehalt 44NU M.
Der frühereStelleninhabcr,Dr. Nuddeberg, ist der jetzigeDirektor,

Stelleninhaber:vr. Lückerath,bisherigesGehalt4200 M.
Der frühereStelleninhaberNr. Sauermann ist I, Oberarzt.

Stelleninhaber:Ur. DunenbisherigesGehalt 2700 M.
Der frühereStelleninhaberDr. Neu ist als II, Oberarztnach Gallhauscn

verfetzt.

Stelleninhaber:MilitäramvärterSelle ist mit Wahrnehmungder Stelle beauftragt.
Der frühereStelleninhaber,VerwalterFohrenbach,ist nach Iohauuisthal

versetzt.

Stelleninhaber:RendantHerdieckerhoff(auftragsw.),Unfangsgehalt24U0 M.
Der frühere Stelleninhaber,Nendant Kirchner, ist nach Iohannisthnlversetzt.

Stelleninhaber:Obervflcger Neuhaufcn, bezieht das Höchstgehalt.

Stelleninhaber:MaschinenmeisterRisse, bezieht das Höchstgehalt.
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359

Titel. Nr.

I.

II.

!0

11

12

13

14

Ausgabe.

Uebertrag
Für den Gärtner Gehalt ........ 1000 M.

und an Stelle der freien Beköstigungin der
2. Tischklllsfeund Wüsche eine Barvergütung
von ............. 600 ..

AußerdemEmolumentewie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 330 M.

Für die OberpflegerinGehalt ..........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der 2, Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung, Wasche und Arznei, pensions¬
berechtigt zum Betrage von 850 M.

Für 5 Stationspfleger Gehälter lc .........
Außerdemfreie Wohnung (150 M.) mit Garten (30 M.),

Beköstigungin der 3. Tischllaffe(320 M.), Heizung
(84 M.), Beleuchtung(47 M.), Wäsche(20 M.) und
Arznei (5 M.), pensionsberechtigtzum Gesamtbeträge
von 656 M.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.

Für die Oberköchin Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei 10, pensionsberechtigt zum

Betrage von 820 M,
Für die Oberwiischerin Gehalt ..........

AußerdemEmolumentewie bei 10, pensionsberechtigt zum
Betrage von 800 M.

Für 5 StationspflegerinnenGehälter ........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 3. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigt zum Betrage von je 540 M,

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für drei AssistenzärzteRemunerationen ....

Außerdemje freie Wohnung, Beköstigung in der I.
Nasse. Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1906

für?2U Kranle,

Tisch-

25 000

1600

850

5 960

750

600

2 900

Zu übertragen

38 260

4 900

4 900

Betrag
für das

Rechnung^
jähr Mö

für 72« «""''

Mithin jetzt

28 650

1600

850

5 080

750

600

2 900

40 430

100

5 100

880

weniger

3 050

Bemerkungen.

Stelleninhaber: Gärtner Beiden, beziehtdas Höchstgehalt.

Stelleniuhaberin: Oberpflegerin Schulte, bisheriges Gehalt 850 M.

Den Stlltionspflegern, welcheeigenen Hausstand huben, können, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewährt werden.
Für I Stationspfleger das Höchstgehalt.........- 900 M.

„ 2 „ bisheriges Gehalt je 840 M......— 1 680 „
„ 2 „ das Unfangsgehalt je 600 M.....-- 1 200 „
„ den früheren Vizeoberwärter Lehmann für Ablösung der Be¬

köstigung2. Tischklasse und der Wasche........- 600 „
„ 5 Stationspfleger an Stelle der Wohnung mit Garten, Heizung,

Beleuchtungund Arznei die Barvergütungen mit je 316 M. X 5 — I 580 „
zufammen^5960 M^

Stelleninhaberin: OberküchinHillebrand, bisheriges Gehalt 750 M.

Stelleninhllberin- OberwäscherinSchoenberger, bisheriges Gehalt 600 M.

Für I Stationspflegerin bisheriges Gehalt...... TW M.

" 2 Stationspflegerumen bisheriges Gehalt je 550 M. -- 1100 .,
1 Stationspflegerin das Anfangsgehalt von . . . 500 ..

zufammen 2 900 M.

200

200

Die Assistenzärztebeziehen1500 M. Anfangsremuneration, steigend alle
200 M, bis zum Höchstbelragevon 2500 M.

Es find Remunerationen vorgesehen:
für 1 Assistenzarztbisheriges Gehalt . . . . 1900 M.
„1 „ Anfangsgehalt ..... 1500 ,.
„1 „ .......- 1500 ..

zufammen 4 900 M.

2 Jahre um



Heil- und Pflegeanstalt zu Meizig.
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Titel.

!!,

Ni. Ausgabe.

Uebertrag
Für den Apotheker Remuneration .........

AußerdemBarentschlldigunganStelle der Emolumentewiebei1.
Für Wahrnehmung der katholischengeistlichenAmtsver¬

richtungenRemuneration ...........
Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmtsver¬

richtungenRemuneration ...........
Für 4 Bureaugehilfenzur Verwendungin Diätenform . .

Für das Pflegepersonal:
». Für 46 Pfleger Löhne...........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 M.), Beköstigung in der 3. Tischklasse(320 M.),
Heizung (20 M,), Beleuchtung (10 M,), Wäsche(20 M.)
und Arznei (5 M.) - (420 M,)

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklasse
(320 M.), Wohnung (120 M,), Garten (30 M,),
Heizung (70 M.), Beleuchtung(38 M), Wäsche (20 M.)
und Arznei (5 M,) -- (603 M,)

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.
d. Für 42 PflegerinnenLöhne.........

Außerdemfreie Wohnungbei den Kranken,Beköstigung in
der 3. Tischklasse, Heizung,Beleuchtung, Wäsche u. Arznei.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.
Für das DienstpersonalLöhne ..........

Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach
Uebereinkunftund nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente(Wohnung,Beköstigung in der 3. Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei).

Betrag
für das

Aechmmgs-
jähr 190«!

für 72UKraule,
^ <5

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Anstaltsärzte . . .
(Zu übertragen in das nächsteRechnungsjahr.)

Summe Titel II.

4 900
1500
1000

1500

1500
5 800

32 050

16 350

21100

500

86 200

Betrag
für das

Vechnung«'
wr 1s°b

für 72°««"'

5 1«0
1500

1500

1500
6 400

24150

13 400

19 904

5<M-

73 954

Heil- und Pfl egeanstaltzu Merzig.
361

Mithin jetzt

weniger

^ <5

1000

?900

2 950

N96

200

600

Bemerkungen.

Der jetzige Stelleninhaber ist verheiratet und hat eigenen Hausstand.

Die vier vorhandenen Bureaugehilfen beziehe» zurzeit: 1 . > 800 M. (Höchstgehalt).
^ " 2 je 1400 M. . 2 800 „

1 .1200 „

4 Pflegepersonen für 20 Kranke 3
76 „ „ 700 ., 4

zusammen 5 800 M.

Klasse

außerdem 8 ?ür den Nachtwachdienst.
88 Pflegepersonen für 720 Kranke.

Pfleger beziehenals Anfangslohn 450 M., steigendjährlich mit 30 M., Höchst-
lohn 750 M. und 400 Vt. Prämie nach öjähriger ununterbrochener Dienstzeit in
den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten,

In welchenFällen und von welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren find, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 300 M., steigend jährlichmit 2? M.,
Höchstlohn570 M. und 300 M. Planne nach 5jähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pstegeanstalten.

46 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahre 1906 --- 30 773 M. Löhne und 1200 M. Prämien. Es sind
16 verheiratete Pfleger vorhanden.

42 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahre 1906 ^ 15 117.75 M. Löhne und 1200 M. Prämien.

Der Schreinermeister 1550 M„ der Schreinergehilfe 1286 M., der Anstreicher
1536 W., der Schuhmachermeister1166 M., der Schneidermeister 1086 M., der
Schneideraehilfe 360 M„ der Maurer 1198 M.< der Maschinenschlosser1896 M.,
der Schlosserqehilfe 500 M, der 1. Heizer 1000 M„ der 2. Heizer 500 M.,
der 3 Heizer 420 M., der Magazinwürter 540 M., der Pförtner 450 M., der
Bote 1030 M„ der Nachtwächter450 M., der Hausknecht 400 M, das Haus¬
mädchen324 M„ 5 Küchenmädchen1600 M„ 4 Waschmädchen1200 M.. 3 Gärtner¬
gehilfen 1260 M., 1 Gärtncrlehrling, der Bäckermeister1168 M., 1 Bäckergehilfe
444 M. -^ 20 710 M. ^ . .

Der Rest von 554 M. kann nach Anordnung des Landeshauptmanns zu
Lohnerhöhungenverwendet werden.

Wegen der Einstellung von 2 Gärtnergehilsen und 1 Lehrling aus dein
Unteretat für Landwirtschaft zu vergl. Anl. ^ Titel I der Ausgabe (unter Be¬
merkungen).

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

4,,
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Titel,

m.

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Belustigung..........

2 l Für Bekleidung

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche. . , .
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig,)

Für Reinigung

Für Movilien, Utensilien:c.

Für Heizung

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6, 7 und 8 übertragen sich gegenseitig,)

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr 1906

für ?2U Kranle

187 600

Zu übertragen

10 000

10 000

5 500

7 500

30 000

8 500

5 000

264100

Betrag
für das

jähr 1»«ö
für 720 Kl»"'.

188 300

10 000

10 00«

5 500

7 500

30 000

8 500

5 000

264 800!

Heil- und Pflegeanstaltzu Merzig.

363

Mithin jetzt

weniger

700

700

Bemerkungen.

Zu beköstigensind:
3 Personen 1. Tischllasse je zu 2,10 M, --- 2 299,50 M.
3 „ 2. „ „ „ 1,70 „ - 1661,50 „

148 „ 3, „ „ „0.85 „ -^ 45 91?,— „
700^ „ 4. „ „ „ 0.51 „ ^ 130 305— „
855 Personen zusammen 180 383,— M^

Hierzu für Extraverordnungen 7 200,— „
zusammen^? 583^M.

«der rund 18? 600 M. — Gs ist 1 Person 1, Klasseweniger zu beköstigen,
10472,09 M.Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 ,

„ „ „ 1903 .
,..... „ 1904 .

zusammen
oder durchschnittlich9940,42 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 ,
„ „ ,. 1903 .

„ „ ,. „ 1904 .
zusammen

oder durchschnittlich10 280.8? M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 ,
„ „ „ 1903 .

„ ., „ „ 1904 ,
zusammen

oder durchschnittlich4952,4? M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 ,

„ „ „ 1903 .
„ „ „ „ 1904 .

zufammen
oder durchschnittlich6924,63 M,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 .
„ .. ., „ 1903 ,
...... .. 1904 .

8141,77
11 207,3 9 „
29 821,25 M

11 361,- M
IN 719,02
6 762,58

30 842,60 M

5 216,25 M,
4 517,37 „
5123,80 „

14 857,42 W,

6 429,27 M
6 643,58
7 701,03

20 773,88 M

31 279.14 M.
29 144,22
2838!^
88 804,66 M,zusammen

oder durchschnittlich29 601,55 M.
Es sind erforderlich:

180 Dovvellader Wider- und Nußkohlen je zu 135 M.....24 300 M,
22 ,, Koks je zu 200 M........... 4400 „

für Anzünde-, Putz- und Schmiermatenol, Roststäbe «. ... 1200 „
zusammen 80 000 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 7 838.28 M.
„ 1903 . 7 897,67 „

" ,..... 1904 . 7 918. 13 ..
zusammen 23 654,08 W.

oder durchschnittlich7884,69 M.

Laut Vertrag sind mindestens 40 000 «dm, zu je 5 Pfg., also für 2000 M, Wasser von
der Stadt Merzig zu beziehen, . „.„ ,^ <«,

Ausgabe für das Rechnungsiahr 1902 . 4 619,15 M.
.. „ „ „ 1903 . 5 372,15 „
...... „ 1904 . 6125.75 ..

zusammen 16 117,05 M.
oder durchschnittlich5372.35 M.
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Titel, Nr

III.

I.
II.

III.

!>!

l!

,:!

N!

Ausgabe.

Uebeltrag
Für Arzneiund Vcibcmdmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen- und Schulbcdürfnissele. (Bibliothek)

Für Unterhaltung der Gebäude.........
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den allgemeinen Äaufonds abzuführen.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabten Beträge sind zur Verwendung auf das

nächsteRechnungsjahr zu übertragen.)
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Vechnungs
fahr 1906

für 720 Kraute
^ <5

264 100
6 500

2 450

18 000

11275

114

302 440

38 260

86 200
302 440

426 900

426 900

5.0

Betrag
für d»«

Rechnung'
in"' "«'

für 720 Kr»"''

264 800
6 500

2 200

18 000

10101

1l4

301 ?>6

40 430

73 954

301^6
416100

416100

50

Heil- und Pflegeanstaltzu Merzig.
365

Mithin jetzt

^,-iU

N?4

700

Bemerkungen.

Ausgabefür das Rechnungsjahr 1902 . 6 488,34 M.
„ „ „ 1903 . 5 940,34 „
„ „ „ 1904 . 6 387,82 „

zusammen 18 816,— M.
oder durchschnittlich6272— M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 1 454.54 M.
„ „ „ 1903 . 1 169,03 „

...... „ 1904 . 2189,02 „
zusammen 4 812,59 M.

oder durchschnittlich1604,20 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1902 . 16 878,36 W.
„ „ „ 1903 . 18 000,— „
„ „ „ 1904 . 18 000,— „

zusammen 52 678,3« M.
oder durchschnittlich1? 626,12 M.

Es sind erforderlichfür:
1. Steuern .................. 280,— M.
2. Feueruersicherungsbeiträge ............ 1536,— „
3. Arbeitsmllterilll. Geschenkezc. für die Kranken..... 3 000,— „
4. Arbeitsverdienst der Kranken ........... 2 500,— „
5. Beerdiguugs« und Einbringungskosten ........ 50,— „
6. Kleine Dienstreifen der Beamten ......... 300,— „
7. Porto und Botenlohn............. 600,— „
8. Bureaubedürfnisfe einschl.Zeitungen u. Drucksachen .... 1150,— „
9. Beiträge zur Invllliditäts- und Altersversicherung .... 800,— „

10. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung....... 1 059,50 „
Summe ^1 275,50 Ml

Siehe Einnahme Titel V.





Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstalt zu Vierzig.
Land- und Viehwirtschaft.

zum Haushaltsplan
der

ProvittMl-Heil- und Megeanstalt zu Mersig.

Voranschlag über die Land- und Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt6 bis 31. März 19U7.



Titel.

ll.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Anlage ^,. Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig.
368 Land«und Viehwirtschaft.

Einnahme.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze nnd
Böschungen .......

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehes

Für geschlachtetesViel,

Ertrag des Personenfuhrwerks

Wert des Düngers

Sonstige Einnahmen.....

Summe der Ginnahme

17 500

«000

1200

28 000

«00

24 000

)00

2 200

400

Betrag
für das

Rech¬
nungsjahr

1905.

80 100

17 500

6 000

1200

28 000

300

24 000

>00

2 200

400
80 100

Mithin jetzt

mehr weniger

^

Bemertnngen.

Einnahme
in den Rechnungsjahrenl

1902 . . . 16 895,--'^
1903 . . . 16 665M "
1904 . . . ^<^425M"

zusammen 51 986,24 ^
oder durchschn.17 326,75 ^

1902 . . . 5 3?9.?5^
1903 . . . 6 342,35 "
1904 . . . 6^168^2^

zusammen 17 890,52 ^'
oder durchschn.5963,51 V'

1902 . . . 1148,8?^
1903 . . . 1264,86 »
1904 . . . 2^2lM_H

zusammen 4 833,78
oder durchschu.1611,26 V-

1902 . . . 23 443,62^
1903 . . . 22 602,24 "

1904 . . . ^452A^
zusammen 67 497,88 ^'

oder durchschn.22 499,29 ^

1902
1903
1904

zusammen

224.21 2"-
284,72 "

926,- ^
oder durchschn.308,67 2>l-

1802 . . . 23 899,39^
1903 . . . 22 623,88 "
1904 . . . 19999^8^.

zusammeu 66723,25^'
oder durchschn.22 241,08 ^'

1902 . . . 4?1,W^
1803 . . . 501,30 "

1904 . . . ^543^0^
zusammen 1516,50

oder durchschn.505,50 M-

2 000,1« ^'
2198,55 "
2 005,b0^

^204,1» ^

1902
1903
1904

zusammen^204,^,
oder durchschn.2068,05 M>

1902 . . . 390,—
1903 . . . 296,4«
1904 . . . ^245^24,

zusammen 931,72
oder durchschn.310,57 M-

Titel.

I,.

III.

IV,

VI.

VII.

VIII.

Ausgabe.

Für Löhne und Tagelöhne

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Verschönerungsanlllgen . . . .

Für Dünger:
5) aus der eigenenWirtschaft 2200 M.
K) sonstige Düngstosse . . 1400 „

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte .

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine :c.

Für sonstige Ausgaben

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich,

Anlage H. Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig.

369Land- und Viehwirtschaft.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

4 420

2 100

3 600

2 500

22 700

21000

1300

22 480
80100

80 100

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

230

2 400

3 000

2 500

22 700

21000

1600

21670
80100

80 100

Mithin jetzt

mehr

600

810
1410

weniger

810

300

300

1410

Bemerkungen.

Es sollen erhalten:
I. ein Hofmeister . .

und an Stelle der
freien Beköstigung
und Wäsche eine
Barvergütung von

650 M.

«00 1250 M.

. 1640

1 530

Außerdem freie Wohnung
mit Garten, Heizung, Be-
leuchtung und Arznei.

2. vier Ackerknechte. .
und freie Station 3, Klasse,

3. drei Viehwärter ....
und freie Station 3. Klasse,

zusammen 4 420 M.
Die ErmMgnna »m »10 M. ist durch Ab¬

setzungbon 2 Gärtnergehilfennnd 1 Gärtnerlehr-
ling, welche — wie I>eiden übrige»Anstauen— im
Haupt-HouihaltsPlan erscheine», bernrsach!,(Liehe
Tit. II» de« Hcmsit-Hanshaltsplander Anstalt.)
Ausgabe in den Rechnungsjahren:

1902 . 2,53,65M.
1903 . 1354.70 „
1904 . 1839,10„

zus.' 5347.45 M., i.Durchsch.1782,48W.
1902 . 2666,04 M.
1903 . 2659,49„
1904 . 3042,06„

zus. 8367,59 M„ i.Durchsch.2789.20M.
1902 . 1903,98 M.

2153,38 „
2996,10 „

1903
1904

zus
1902
1903
1904

7053,46 M„ i.Durchsch.2351,15M.
22600,27 M.
23741,40 „
20716,62 „

zus. 67 058,29 M., i. Durch.22352,76 M.
Vergl, die Erläuterung am Schlüsse

der Anlage H..
1902 . 20601,10 M.
1908 . 19125,78 „
1904 . 19689,29 ,.

zus. 59416,1? M., i.Durch. 19L05,89W.
1902 . 1760,16 M.
1903 . 1046,57 „
1904 . 1166,29 „

zus. 3973,02 M„ i.Durchsch.1824,34M.
Der Ueberschußbetrug:

1902 . 18259,— M.
1903 . 20702,— „
1904 . 15476— „

zus. 54437—M., i. Durchsch. 18146 M.

4?
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Anlage H. Heil- und Pflegeanstaltzu Merzig.
Land- und Viehwirtschaft. 371

Z"
Einnahme-

Titel. Ii» » HIN Iin, »

Das Grundeigentumder Anstalt beträgt*) . . .

Davon sind:
2,. Gebäudefliichen,Hofräume,Promenaden,Wege,

Gräben und Kirchhof ........

«. Holzung einschließlichder neuen Aufforstung .
bleibenfür die Landwirtschaft

Wiesen...............
450 Obstbäume.
32 Kühe je 16 Liter Milch den Tag.
300 Hühner, Enten und Gänse.
3? fette Kühe je zu 380 M., 4 Ochsenje zu 500 M.

und ungefähr80 Schweineje zu 100 M.

GZ werden 6 Pferde zum Acker- und Wegebau,zur
Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirtschafts-
bedürfnissenund für das Personenfuhrwerk,4 Ochsen
zum Ackerbauund 50 Schweinezur Mast gehalten.

*) Bemerkung:Das Grundeigentumhat sich durchZu¬
lauf von 60 »i 54 yiu vergrößert.

8

9

71
86
01

39
50
39

68

18

55

59

I.
II.

35
14

66
29

74
25

49

49

95

95
III.
IV.
V.

VI.

>jiu

^

9s

Tier.

«llttung,

Pferde

Vchs,l'U

Erläuterung. Futter- und Ktreu Hedurf zu AusgabeMtet V.

^>

Bedarf im einzelne«

»n
Tagen

2190

Winter
6720

Som-
mer
4960

Winter
840

Som-
m»r
620

18 250

109500

für den Tag.

..Hafer . . ,
lHcu . . .
> Stroh (Futter)
^ Stroh (Streu)

lHeu ...
I üeinmehl . .
(Kokoskuchen .

Rüben . . .
'Stroh (Streu)
. Grünfutter .
1 Leiinnehl . .
> Kokoskuchen .
'-Stroh (Streu)

syeu . . .
Hafer . . ,

< Kokoskuchen.
Rüben. . .

l Stroh (Streu)
/Grünfutter .
! Hafer . . .
1 Kokoskuchen.
^ Stroh (Streu)

/Leinmehl. .
) Stroh (Streu)

6.°
10
3 'l

10 KL'

0.°
10
6

50
1,°
1
6 :!

5 K3
2
2

10
6.

50
3

8
!j

Gerste(Futterzuschuß) 0,.° K^

Sunnnc der Nedarfsmcngen

Bedarf im ganze«

Hafer.

14 235

1680

1860

Heu.

K3

Stroh.
Lein«
nichl.

21900

67 200

4 200

17 775
93 300

17 520

40 320

29 760

5 460

3 720

9125

105 905

3 360

7 440

9125

19 925

Kokos¬
kuchen,

K3

Rüben,
Grün¬
futter.

K3

3 360

4 960

1680

310

67 200

8 400

10 310

248 000

31 000

Gerste,

1642,°

75 600
279 000

1642,

Preis
für

100 Kx

^ -f.

Summe der Kosten
rund

Betrag

2 844
5 598
5 295
2 988
1546
1209
2 929

271
22 682
22 700

25
75
50
60
50
01
<!!

ÄNU
"lung. Das Futter ist ausfchlicßlich der Küchenllbfälleberechnet. Sofern es vorteilhaft ist, tünuen auch andere Futtermittel im

Verhältnis des Preifes zur Verwendung kommen.
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Anlage XI, 6.

Haushaltsplan der Prooinzial-Heil- und Pflegeanstalt
Iohannisthal bei Süchteln.

Haushaltsplan
der

Vrovmsial-Veil- und Megeanstalt Iohannisthal bei Mchteln

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt6 bis 31. März 19tt7.

Berechnet auf:
650 Kranke und 156 Beamte und Bedienstete --- 806 Personen gegen 494 Personen nach dem

Haushaltsplan für ,905.
Davon werden verpflegt:

"- Kranke und 4 Beamte in der 1. Tischklasse - 4 Personen,gegen 2 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,
,» „ 4 „ „ „ 2. „ ^ 4 „ „ 4 „ „ „ „ ,, „

2° .. „ 124 .. u ..... 3. .. - 144 ,. .. 75
«,» Bedienstete
V ,. -------,---------- in der 4. „ -^ 630 „ „ 400
s^r^ke und 132 Beamte und Bedienstete" - 7»2 Personen, gegen 481 Personen nach dem Haushaltsplan für 1905,

Vorbemerkung.

Die Anstalt ist am 1. Juli 1905 mit den ersten Kranken belegt worden. Bis zur «ollen Belegung
d" Anstalt mit den vorgesehenen 800 Betten wild noch eunge Zelt vergehen da noch mcht alle Gebäude bezug«-
s°hig sind Es ist deshalb ein voraussichtlicherDurchschnittsbestandvon 650 Kranken eingestellt.

Hierzu Anlage ^: Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft (S. 385—389).



Heil- und PflegecmstaltIohannisthal.
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Titel.

I.

II,

III.

IV.

V.

VI.

Nr Einnahme.

Mieten, Pachte ...............

Aus der Land-, Vieh- und Forstwirtschaft ......

Wegekostender Kranken ............

Sonstige Ginnahmenund zur Abrundung ..... , .

Zinsen von Stiftungen ............

Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktorund leitendenArzt ........

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei,pensionsberechtigtzum Betrage von 1460 M.

Für den 1. Oberarzt Gehalt ..........
AußerdemEmolumente wie bei I. pensionsberechtigtzum

Betrage von 895 M.
Für den 2, Oberarzt Gehalt ..........

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigt zum
Betrage von 895 M.

Dem 1. oder 2. Oberarzt an Stelle der Emolumente,so
lange keine Dienstwohnunggewährt wird, eine Ent¬
schädigung von .............

Für den 3, Arzt Gehalt ............
Außerdem Emolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 730 M.

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1906

für «50 Kraule

19 340

325 000

1060

41700

38? 100

5 000

4 400

4 200

2 700

16 300

Bettag
für das

Nlchnunp'
jähr ls«

!ur«°Kr»»''

158 000

1000

58 500

217 500

5 000

4 200

4 200

1000

14 400

Heil- und PflegecmstaltIohannisthal.
375

Mithin jetzt

Bemerkungen.

Zu uergl,Titel IX der Anlageä,.

Zu verpflegen find (nach Abzug der Beamtenund Bediensteten):20 Kranke III. Klasse je zu !»l2,50M ........
60 „ IV. „ „ „ 547,50 ,........

570 „ IV. „ auf Kosten der Armenuerbände zu je
492.75 M ................

zusammen
Hiervonab für Freistellen

Bleiben 3"25Mö^M
(Freistellenfür Landarmewerden nicht gewährt. Die Kostenfür Frei¬

stellen an die unter das Gesetz vom 11, Juli 1891 fallendenKrankenfind
vom Haushaltsplanfür die erweiterte Armenpflege zu tragen,)

Der Zuschußwird bei voller Belegungder Anstalt noch weiter ermäßigt weiden
können.

18 250,— M.
32 850,— „

28N 867.50 „
331 967.50 M.

6 967,50 „

— Stelleninhaber: Dr, Flügge, bisheriges Gehalt 5000 M.

Stelleninhaber: Dr, Adams, bisheriges Gehalt 4400 M.

Stelleninhaber- Nr. Siebert, bisheriges Gehalt 420U M.

Stelleninhaber: N. N., Anfangsgehalt nach dem Nefoldungsplan. Die Stelle ist neu.



H eil: u nd Pflegeansta lt Iohannisthal.
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Titel.

I,

Ni. Ausgabe.

l!)

11

Uebertrag
Für den katholischen Geistlichen(Rektor)Gehalt . . . .

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum
Betrage von 665 M.

An Stelle derselben, so lange keine Dienstwohnunggewährt
wird, vorstehenderBetrag in bar mit ......

Für den OekonomieverwaltcrGehalt ........
AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsbercchtigtzum

Betrage von 700 M.
Für den Rendanten Gehalt ...........

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigt zum
Betrage von 700 M.

Die Differenz zwischen dem Wert einer Familienwohnung
und dem Wert der einstweilenüberwiesenenWohnung
in bar mit ........... 295 M.

An Stelle des Dienstgartens ...... 50 „
Für den 1. Lehrer Gehalt ...........

Betrag
für das

PechmmgS'
jähr 1906

für «5,nKraule,

Betrag
für das

WchnMs'
jähr 190.

AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigt zum
Betrage von 640 M.

An Stelle derselben,so lange keine Dienstwohnunggewährt
wird, vorstehenderBetrag in bar mit ......

Für den 2. Lehrer Gehalt ...........
AußerdemEmolumente wie bei 8, pensionsberechtigtzum

Betrage von 640 M.
An Stelle derselbenevent. Barvergütungvon . . . .

Für die Lehrerin Gehalt ............
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 2. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei, pensionsbe¬
rechtigtzum Betrage von 955 M.

Für den OberpflegerGehalt ....... 1000 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasse u. Wäscheeine Barvergütungvon 600 „
AußerdemEmolumente wie bei 1, pensionsberechtigtzum

Betrage von 380 M.
An Stelle derselben, so lange keine Dienstwohnunggewährt

wird nnd bei Anstellungeines verheirateten Oberpflegers,
der Wert der Emolumente ganz oder zum Teil in bar
bis zum Betrage von ...........

16 300
2 800

2 800

2 600

345
3 000

1800

850

1600

Zu übertragenI 32 095

14 400
2 000

665

2 400

2 400

180«

620

1800

620
850

1000

980

29535!

H eil- und Pflegeanstalt Iohannisthal.

377

ln jetzt

400

200

345
1200

600

6445

weniger

1000

665

620

620

980

3 885

Bemerkungen.

Stelleninhaber: Pfarrer Jägers, Gehalt laut Vertrag. Die Gehaltsverhältniffe des
Stelleninhabers sind durchbesondereVereinbarung mit dem erzbifchüflichen General-
uiklllillt zu Coln geregelt.

Stelleninhaber: Verwalter Führenbach, bisheriges Gehalt 2800 M.

Stelleninhaber: Nendant Kirchner, bisheriges Gehalt 2600 M.

Stelleninhaber: Lehrer Krämer, bisheriges Gehalt 8000 M.

Stelleninhaber: Lehrer Welter, bisheriges Gehalt 1800 M.

Stelleninhaberin: Lehrerin Steffes, bisheriges Gehalt 850 M.

Stelleninhaber: Oberpfleger Lenart, bisheriges Gehalt 1000 M.

48
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Titel. Nr.

12

13

l<l

I«!

l?

1«

,9

Ausgabe.

Uebertrag
Für den Maschinenmeister Gehalt......750 M.

und an Stelle der freien Beköstigung in der
2. Tischklasse und Wäscheeine Barvergütung von 600 „

Außerdem Emolumente wie bei 1, pensionsberechtigt zum
Betrage von 360 M,

Für den Gärtner Gehalt ........650 M.
und an Stelle der freien Beköstigung in der

2, Tischklasse und Wäscheeine Barvergütung von 600 „

Außerdem Emolumente wie bei 1. pensionsberechtigt zum
Betrage von 330 M., event, desgleichen Barvergütung
bis zum Betrage von...........

Für die Obcrpflegerin Gehalt..........
Außerdem Emolumente wie bei 9, pensionsberechtigt zum

Betrage von 850 M.

Für 4 Stationspfleger Gehälter :e.........
Außerdem freie Wohnung (150 M.) mit Garten (30 M.),

Beköstigung in 3. Tifchklasse(320 M.), Heizung (84 M.),
Beleuchtung (4? M.), Wasche(20 M.) und Arznei (5 M.),
pensionsberechtigt zum Gesamtbeträge von je 656 M.

Ferner Dienstkleidung im Werte von je 40 M,

Für die Oberköchin Gehalt...........
Außerdem Emolumente wie bei 10, pensionsberechtigt zum

Betrage von 820 M.

Für die Oberwäscherin Gehalt..........
Außerdem Emolumente wie bei 10, pensionsberechtigt zum

Betrage von 800 M.

Für 4 Ctationspflegerinnen Gehälter........
Außerdem freie Wohnung, Veköstiguug in der 3. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensionsbe¬
rechtigt zum Betrage von je 540 M.

Feiner Dienstkleidung im Werte von je 30 M.

Zur Ergänzung der Nummern des Titels I ......
Summe Titel II.

Betrag
für das

Pechnungs-
jnhr 1906

fül 650 Kraule,

32 095

1350

1250

800

3 396

600

450

2 000

2310

44 251

Betrag
für das

Pechnungs'
Ml 19«5

,ur 400 Kr»"»'

29 535

1350

650

930
800

2 250

600

450

1500

2 310

40 375

Heil- und Pflegeanstalt Iohannisthal.

379

Mithin jetzt

— 3 885-

600-, __

- 930

1146

500^ __

weniger
Bemerkungen.

Stelleninhaber: MaschinenmeisterKaimann, bisheriges Gehalt 750 M.

4 815 —

Stelleninhaber: Gärtner Brinl, bisheriges Gehalt 650 W.

^ — — Stelleninhaberin: Obervflegerin Frau Witwe Dr. Brie, bisheriges Gehalt 800 M.

Den Stationspflegern, welche eigenen Hausstand haben, können, soweit es das
dienstlicheInteresse gestattet, »n Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmung
des Landeshauptmanns Barvergütungen gewährt werden.
Für 4 Stationspfleger AnfangsgelM je 800 M........ 2 4,00 M.
„ 2 „ an Stelle der Beköstigungund freien Wäsche

Barvergütungen von je 840 M.....880 „
„ 1 ,, an Stelle der Wohnung mit Garten, Heizung,

Beleuchtungund Arzneidie Barvergütungen mit 316 „
zusammen 3 396 M.

Stelleninhaberin: OberköchinReck,bisheriges Gehalt 600 M.

Stelleninhaberin: OberwäscherinDemsti, bisheriges Gehalt 450 M,

3 Stelleninhaberinnen: bisheriges Gehalt 500 M. Eine Stelle ist neu.

Die Beibehaltung dieser Ergänzungsposition ist noch für das Rechnungsjahr 1906 ge¬
boten, da nicht alle der noch neu zu besetzenden Stellen mit jungen Beamten mit
dem Anfangsgehalt werden befetzt werden können.

48*
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Titel.

II.

Nr. Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.
Für 3 AssistenzärzteRemunerationen ........

Außerdemje freie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tisch¬
klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für den Äpoiheker Remuneration .........
AußerdemEmolumentewie bei 1.

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmtsver-
richMngen Remuneration ...........

Für 4 Burccmgehilfenzur Verwendungin Diätenform . .

Für das Pflegepersonal:
ll. Für 46 Pfleger Löhne...........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 M.), Beköstigungin der 3. Tifchklasfe (320 M.),
Heizung (20 M.), Beleuchtung (10 M.), Wäsche
(20 M.) und Arznei (5 M.) - 420 M.

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tifchklasfe
(320 M.), Wohnung (120 M.), Garten (30 M.),
Heizung (70 M.), Beleuchtung (38 M.), Wäfche(20 M.),
Arznei (5 M.) - 603 M.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 40 M.
I). Für 36 PflegerinnenLöhne«.........

AußerdemEmolumentewie bei 5 a.
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 M.

Für das DienstpersonalLöhne:e. .........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnenje nach Ueber-

cinkunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses Emolumente
wie bei 5 a,.

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Anftaltsärzte . . .
(Zu übertrage» in das nächsteRechnungsjahr.)

Summe Titel II.

Betrag
für das

Nechmmgs-
jähr 1906

für l!5n Kraule,

Betrag
für das

Rechnung'

ta'ir "«5

F___3

4 500

1200

1500

4 800

21400

11200

16 500

500

61600

2 775

1500

2 700

9180

6 210

9 950

400

'32715

Mithin jetzt

mehr weniger

1725

1200

2100

12 220

^990

«550

Bemerkungen.

Die Assistenzärztebeziehen 1500 M. Anfangsremuneratiun, steigend alle 2 Jahre
um 20N M. bis zum Höchstbetragvon 2500 M.

Stelleninhaber: N. N. Die Stelle ist neu.

Die evangelischeSeelsorge wird nach dem mit dem Königl. Konsistorium getroffenen
Abkommenim Nebenamt geübt.

Die 2 vorhandenen Bureaugehilfen beziehenzur Zeit je 1200 M. -- . . 2 400 M.
dazu 2 neue Stellen mit je 1200 M. ^......... 2 400 „

zusammen 4 800 M.

außerdem 8

4 Pflegepersonen für 20 Kranke III. Klasse
70 „ .. 630 .. IV. „

,, „ den Nachtwachtdienst
82 „ „ 650 Kranke.
Pfleger beziehen als Anfangslohn 450 M., steigend jährlich mit 30 M.

Höchstlohn750 M. und 400 M. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

In welchenFällen und von welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
von Verheirateten zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 300 M., steigendjährlichmit 24 M„
Höchstlohn570 M. und 300 M. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten. Während dreier
Probemonate erhalten Pfleger 30 M., Pflegerinnen 20 M. Wunatslohn.
46 Pfleger erhalten nach bes. Berechnungim Rechnungsjahr 1906 21 327,50 M.
36 Pflegerinnen „ „ ., „ „ „ 1906 11090,25 M.

Im einzelnen erhalten zurzeit bezw. sollen erhalten:
1 Schreinermcister 540 M., l Schreinergeselle 480 M., 1 Schuhmachermeister
600 W., 1 Schneidermeister 450 M., 1 Bäckermeister540 M., 1 Bäckergeselle
360 M„ 2 Schlosser 1104 M., 1 Anstreichermeister600 M., 1 Maurer 1000 M.
3 Heizer 2125 M., 2 Maschinenwärter 2700 M., 1 Magazinwärter 540 M.,
1 Bote 504 M., 1 Pförtner 510 M., 1 Nachtwächter900 M, 1 Hausdiener
360 M, 1 Hausknecht 360 M., 1 Hausmädchen 300 M., 5 Küchenmädchen
1500 M, 4 Wllschmädchen1200 M, 2 Gärtnergehilfen 840 M. -- 16 288 M.
Der Rest von 212 M. kann nach Anordnung des Herrn Landeshauptmanns zu
Lohnerhöhungenverwendet werden.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.
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Titel.

III,

Nr.

I.
II.

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung .........

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 1906

für «50 Kranle,

Für Bekleidung ............
Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche....

(Die Nummern2 und 3 übertragensich gegenseitig,)
Für Reinigung ............
Für Mobilien, Utensilien« .........

Für Heizung ............

Für Beleuchtung ...........

Für Wasserversorgung..........
(Die Nummern6—8 übertragensich gegenseitig,)

Für Arznei und Verbnndmittel.ärztlicheInstrumente
Für Kirchen-und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek).

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den allgemeinenBaufondsabzuführen.)
Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung......
Zinsen von Stiftungen ............

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen................
AnderepersönlicheAusgaben ........ . . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

171700

13 000
9 000

6 500
6 000

40 000

3 000

700

6 000
4 500

7 000

13 849

281 249

44 251
61600

281 249
38? 100
387100

Betrag
für das

Nechnungs'
jähr 19»

ür 40° «""''

87 500

3 000
1500

4 000
2 500

26 000

1000

500

3 200
4 000

4 000

7 210

144 41"

40 3?5
32 715

144 41 0
217 500
217 500

Heil- und PflegeanstaltIohannisthal.
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Mithin jetzt

84 200

10 000
?500

2 500
3500

U000

2 000

200

2 800
500

3 8?g

28885

1^839

1^600

weniger

"l Zu 1460 Verpflegungstagen ^2,10 M.^ 3066M.
1.4 " 3 " " 52 560 ,. K0.85.. --- 44 676..
g" " 4. .. "229 850 .. K0.50..--- 114 975 ..

Bemerkungen.

782 Personen an 285 43N Verpflegungstagenzusammen--- 165 199 M.
Hierzufür Extrauerordnungen 6 500 „

rund 171 700 M. zusammen- 17! 699 M.

Zu Nr. 2—5: Entspricht den Durchschnittssätzender übrigenProuinzial-Heil-und
Pflegeanstalten.

Es werden voraussichtlichgebraucht: ^„ _,, «. ^ mz
250 DoppelwagenKesselkohlen,e zu 14« M. . . . . ... ^ 35000 M.

3 Nußkohlenzum Heizen der Ofen ,e zu 200 M. --- 600 „
7 " Herdkohlenje zu 140 M ....... - -- 980 „

zusammen--. 36 580 M.
Für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial........____ 8 420 „
" zusammen-- 40 000 M.

Zu 6-8. Die Anstaltbesitzteine eigene elektrische Z°ntr°le. Die Hauptkosteuder
Beleuchtungund der Wasserversorgung sind m Nr, 6 nnt enthalten In d
Summe von 3000 M. ist eine Versicherungsprämievon 1332 M. iahrl,chfür
die Akkumulatorenbatterieenthalten.

Der eiuaeNellte Betrag ist mit Rücksichtauf die in der Anstalt unterzubringenden
Kind r und die Ewrichtung einer eigenen Schule voraussichtlichnotwendigDaraus
st auch "u bestretenein Betrag von je 200 M, für den Organistendienst in den

katholischensowie in den evangelischenGottesdiensten,sonne em Betrag von
100 M. für die Sountagsschule.

Da alle Gebäudeneu sind, wird der eingestellteBetrag zur Deckung von kleineren
Reparaturengenüge».

Es sind erforderlich für: „^> ^
1. Steuern .............. , ^,,
2. Feuerversicherungsbeitrage-„-,-- ........ «N0^ "
3. Arbeitsmaterial.Geschenke :c. für die Kranken ....... ««A "
4. Arbeitsverdienst der Kranken . , ........... ^ "
5. Neerdigungs-und Einbringungskosten.......... ^ „
6. Kleine Dienstreisen der Beamten............ A" "
7. Porto und Botenlohn - - ---',' ^, ^. '' ' «nn "
8 NureaubedürfnisseeinschließlichZe,tungenund Drucksachen... 800 ..
9. Beiträgezur Invalidenversicherung........... -. «A "

10 SonstigeAusgabenund zur Abrundung ........_^ °^ „
zusammen13 849 M,





Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstalt Iohannisthal.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
der

VrovmMl-M- und Pfiegeanstalt Iohannisthal M Mchteln<

Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

Vorbemerkung:

Die Bewirtschaftungdes Gutes Iohannisthal erfolgte bis zur Einrichtung einer eigenen
Verwaltung (1. Juli 1905) durch die Direktion der Provinzial-Arbeitscmstaltzu Brauweiler.

»»«» «̂
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Titel.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Anlage ^.. Heil« und PflegeanstaltIohannisthal.

ggß Land-, Vieh- und Forstwir tschaft.

Einnahme.

Ertrag der Garten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehs ....

Für verkauftes oder geschlachtetes
Vieh .........

Wert des Düngers.....

Ertrag des Forstes......

Sonstige Einnahmen.....
Summe der Einnahme

Netrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

23 000

1000

150

18 600

150

23 400

2 000

800

100
69 200

Netrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905.

19 550

150

3 600

40 0

100
23 800

Mithin jetzt

mehr

3 450

1000

18 600

150!

19 800

1600

800

45 400

weniger
Vemcrlmlgell.

Einnahme
in den Rechnungsjahr"'

1902 . 505,72 M-XH!
9 742,— „ / ^

1903 . 22 003,84 „
1904 ^22 488,86 „

zus. 54^4^42^- .„,
oder im Durchschn.18 246,°^

1902 > ^.,,s I
1903 j War bisher im 3«°'
19041 mitenthalten.

1902
1903
1904

zusammen

106.30^

iZo^
247F/zummmen ^^,A

oder im Durchschn.82,3?

^) wurden Kühe nicht
1904 l gehalten.

1904) gehalten

1802 .
1903 .
1904 .

3 065,'
3 770.'
3 760,-

zusammen 10 635,"^.
oder im Durchschn.3545 ^"

1902 ....
1903 ....
1904 .... ____

zusammen 1200^«
oder im Durchschnitt40« -"'

1902. . . . INF^
1903 .... 1 223M ',
1904 ... . ^06SFb>

zusammen 2 406,96 ^
oder im Durchschn.802,9-«

1902 .... 348,?ü^'
19U3 .... 218,^.
1904 . . . ^?MA

zusammen975,0s ^
oder im Durchschn.325M

Titel.

Ü.

^n «^e Federviehn^ m

IV.

V.

VI.

VII.

Vin

IX.

Anlage H.. Heil- und PflegeanstaltIohannisthal.
Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. ^

Ausgabe.

Für Löhne und Tagelöhne

Für Sämereien, Stangen und Pflan¬
zen sowie für Unterhaltung der
Anlagen ........

Nr Dünger:
2) aus der eigenenWirtschaft2000 M.
^ sonstigeDüngstoffe . . 300 „

Für Unterhaltung und Beschaffung
der landwirtschaftlichen Geräte .

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine usw, . .

Für Bewirtschaftung und Beaufsich¬
tigung des Forstes.....

Für sonstige Ausgaben . . . .

Ueberschuß

Summe der Ausgabe

Die Einahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1906.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1905

5 060

400

2 800

1500

19 000

17 500

1000

600

19 340
69 200

69 200

7 600

2 300

2 700

700

5 200

3 300

600

500
22 900

23 800

-j-900

Mithin jetzt

mehr

100,

100

800

13 800

14 200

1000

18 840

wenlge>1
Bemerkungen.

2 540

48 84G 2 540
46 300
45 400
— 900

^

Es sollen erhalten:
1. Ein Hofmeister,Ver¬

gütung . . . . 600 M.
und an Stelle der
freien Beköstigung
und Wäsche eine
Barvergütung von 600 „ 1200 M.

Außerdem freie Wohnung
mit Garten, Heizung, Be¬
leuchtung und Arznei.

2. 1 Schweizer ......504 „
1 Kuhknecht......420 „
1 Ackertnecht .....948 „

nebst freier Wohnungu. ca.
12 Ar Garten u. Ackerland.

2 Ackerknechte.....840 „
2 Pferdeknechte.....726 „

Für Tagewhne . . . . . 422 „
zusammen 5 060 M.

Ausgabe in den Rechnungsjahren:
1902 . 6 375,50M.
1903 . 8 553,21 „
1904 . 7 796,91 „

zus. 22 725,62 M„ i. Durchsch. 7575,21M.

^903'2 836 71^! ^r für Sämereien,
1W4 '. 2 0743 ",j Stangen u. Pflanzen.

zus. 7 081,13 M„ i. Durchsch. 2360,38 M.
1902 . 3 722,85 M.
1903 . 5 389,1? „
1904 . 8 121,39 „

zus. 12 233,41 M., i. Durchsch. 4077,80 M.
1902 . 337,30 M.
1903 . 1471,7? ,.
1904 . 251,62 „

zus. 2 060,69 M., i. Durchsch. 686,90 W.

1902 . 4 309.04 M.1 ».^. „ , ^.. .190-i 4 90109 ^"^ ""° Schweine

zus. 13 548,76 M., i. Durchsch. 4516,25 M.
1902 . 3150,— M.
1903 . 8675,— „
1904 . 3675,— „

zus. 10500,— M., i, Durchschn.3500 M.
Die Ausgaben in den Jahren 1902, 1903

und 1904 sind in Titel I mitenthalten.
1902 . 430— M.
1903 . 617,25 „
1904 . 809,16 „

zus. 1656,41 M., i. Durchschn.618,80 M.
1902 .-6189,14 M. (Vorschuß).
1903 . 103,28 „
1904 . 6216,71 „

zus. 130,85 M., i. Durchschn.43,62 M.
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Anlage ^. He il« und PflegeanstaltIohannisthal.

388 Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Anlage^. Heil-und PflegeanstaltIohannisthal zu Süchteln.
Land-, Vieh - und Forstwirtschaft.

Zu
Einnahme-

Titel

I.
II.

IV.
V.

VI,

Befchstands-Erläuterung.

Das Grundeigentumder Anstalt beträgt . , . .

Davon sind:
«,. Gebäudestächen, Hofräume,Wegeund Kranken¬

gärten usw ............
d. Beamtengärten ..........
«. Waldungen ...........
ä. Begräbnisplatz ..........

Bleiben für die Landwirtschaft

Gärten und Ackerfelder .........
Wiesen ..............
20 Kühe, je 16 Liter Milch den Tag.
50 Hühner.
25 fette Kühe je zu 380 M., 6 fette Ochsen je zu

650 M., 100 Schweineje zu 100 M.

Es werden 4 Pferde zum Acker- und Wegebau,zur
Anfuhr von Kohlen und sonstigenWirtschaftsbe-
dürfnissen,6 Zugochsenzum Ackerbauund 60
Schweinezur Mast gehalten.

dll

26
1

52
1

45
1

15
61
81
30

90
2?

<M

88
25
??
95

94
04

K»,

129

81
47

4?

0?

89

1?

5'

^

Erläuterung. Futter- und Streu-Dedarf zu Zusgabe-MelV.

Xiei-

Mtung

Pferde

Kuh«
und

Achsen

Bedarf im einzelne«

an
Tagen

2«!

146U

Winter
5536

Som¬
mer

3954

21900

18 250

für den Tag

.Hafer . .
),Heu. . .
^ Futterstroh
^ Streustroh

sHeu . .
Rüben . .

< Leinmehl .
Streustroh

<Salz . .
/ Grünfutter

Leinmehl ,
< Heu . .
l Streustroh
l Viehsalz .

Kleien. .
Streustroh

. 9 K3
.10 „ (
. 8 .. <

5. ^

0,°5 ^3

Weizen 0,<>2l-e

Summe der Nedarfsmenge ^

Bedarf im ganzen

Hafer. Heu,

13140

13140

14 600

38 752

5 931

59 283

Stroh

11680

85 984

27 678

21900

99 648

97 242

Rüben
Grün¬
futter.

K3

99 648

197 700

Lein¬
mehl,
K3

19 376

18 839

197 700
33 215

Vieh- ! Wei-
salz.
K3

276..

197.^

474,,

zen.

365,,

365

Kleien

1095,,

Preis
für

100 llss

1095
Summe

rund

Geld¬

betrag,

1971
4149
3 889!
1594
2 075
4 982

18,
63

113
18859
19 000

^"lung.

37
85
25

?!,

» >

Das Futter ist ausschließlichder Küchenabfälleberechnet. Sofern es vorteilhaft ist, lonnen auch andere Futtermittel im Ver¬
hältnis des Preises zu Verwendung kommen.
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